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Das Rettungsprogramm der Reichsregierung
Hilferding über die Finanznot des Reiches BPrutale Steuern Die Zwangserfaſſung der Deviſen

s hängnisvolle Rolle hinzuweiſen Oeuvre im beſetzten Gebiet unternommen hat
Er erklärt heute daß er während ſeines einmonatigen
Aufenthalts in den Rheinlanden und im Ruhrgebiet

laten Geſtaltung unſerer öffentlichen ſpielen in ſeinen vielen Unterhaltungen mit Perſönlichkeiten
ie D Allg Ztg ſchreibt in der Beziehung Der aller Kreiſe nicht einen einzigen offenen Anhänger der

Miniſter hat die Lohnfrage nicht mit jener e be Rheiniſchen ublirk angetroffen Man habe ihm
r welche geboten erſcheint Es iſt ings immer erklärt man nichts von einer Rheiniſchen

aglich ob Ermahnungen und Reden im Augenblick Republik durch die Gnade rankreichs wiſſen wolle
viel Zweck haben Ja es iſt ſo 5 wie ſicher daß nur und daß man dem inländer ganz zu Unrecht dasder ſchwerſte Druck der wirtſchaftlichen Tatſachen Verlangen auf Loslöſung vom Reich zuſchreibe Er
nämlich die Stillegung der Betriebe die ſch e Ar
beitsloſigkeit eine höchſt gefährliche ſe das er
reichen werden was die Vernunft vergebens predigt
nämlich in den Lohnforderungen und
Steigerung der Arbeitsleiſtung it Recht betont

chnend en der ation iſt die D Allg Ztg daß die Gehälter die dem unwen da r hart hende Verſagen der geheuer angeſchwollenen Beamtenheer bewilligt wur
Notenpre d hnſe zum vollen Ausb brachte den und ausgezahlt werden einen großen Teil der

Ob das Reich eine zweite derartige Erſ noch fließenden Steuereinnahmen aufz Die Börſeneinmal überſtehen würde ausei u berſten zeitung erklärt wenn auch ſicherl weren
iſt im höchſten Grade fraglich und der Miniſter be Wir wollen hoffen daß die in der drakoniſchenzweifelte es mit Recht Die vorige Regierung hat den Maßnahmen der Regierung wirklich einen erſten Schritt
einzigen Ausweg in dem hemmungsloſen Weiterlaufenr W etenpre e erblickt ohne die unausbleibli

Kataſtrophe ſe zu ne e Wie Rrktu Die
etzige d en ſieht et Nichte t der oſen Eindämmung der S

r und will zu die Zwecke auch vor b eteuern nicht zurückſchrecken Sie wird i
hoffentlich ſagen daß mit Steuern allein und

ſie noch J die Flut nicht 3 hemmen
ſt wenn nicht gleichzeitig die Au r die Ver
waltung die ohnehin infolge ihrer Verteilung in Reich
Länder und Gemeinden eheure Summen ver
ſchlingt aufs äußerſte eingeſchränkt und unverzüg

zugl mit einer rigoroſen Steuereintreibungne begonnen werden
Sache jedes Einzelnen aber wird es ſein die Regiexung bei ren e e re r undung

n el ſiware Forderungen einerſeits n
Plmarcgen an den Staat der am Verſinken i

anderen Seite das jetzt das unabweisli ebot
der Stunde Das cht u a auch der volksparteiliche
Abgeordnete Hugo aus der in dem Blatte Streſe
manns der Zeit über die neuen Steuern folgendes
ſchreibt

Daß dieſe Herausſchöpfung nicht aus den normalen Einnahmen der rtſchaft auch nicht aus ver
fügbaren Krediten beſtritten werden kann ſondern daß
es zu einem tiefen Eingriffin die Subſtan z
wer te kommen muß iſt ſelbſtverſtändlich auch gewollt
Man kann nicht haltmachen vor den Sachwerten die

ch der wirtſchaftende Teil des deutſchen Volkes im
örteil gegenüber den Lohnempfängern und Feſt

beſoldeten hat behaupten oder erwerben können in
einem Augenblick wo das Schickſal von der Auf
bringung ausreichender Mittel nicht unweſentlich ab
hängt Will der Beſitz ſeine Exiſtenz retten ſo hat er
große Opfer nicht nur für den Augenblick ſondern
vorausſichtlich für eine lange Dauer zu bringen Die
jenigen Kreiſe der beſitzenden Wirtſchaſt die das nicht
einſähen würden Totengräber ihrer eigenen

auf der
G

kriſtenz und Arbeitsfähigkeit ſein Alle Eren winnen deshalb zu einem ſcharfen Steuer

eintriebJn ver der Verſuch der Steuerſabotage wie erwohl hier e im erſten Unmut gemacht worden iſt
wäre das ſchwerſte Verbrechen am Staate würde ſich
uleht aber an den Urhebern ſelber bitter rächen Aner Beſitzenden iſt es jetzt das Beiſpiel für die

Rettung des Vaterlandes zu geben Dann wird auch
die Mahnung auf fruchtbaren Voden fallen die gleich
zeitig an alle Teile des Volkes e muß
zu äußerſter Anſpannung der Arbeitsleiſtung Denn
letzten Endes kann nur vermehrke Arbeit uns aus dem
jetzigen Elend retten

Der Eindruck in Berlin
B Berlin 24 Auguſt Eigene DrahtmeldungDer Einer den die geſtrigen Darlegungen des

Finanzminiſters im Hauptausſchuß hervar
gerufen hat kann man ruhig als lähmendes E n
ſe en bezeichnen zumal die Enthüllungen des Dr
Hilferding über die Art wie Privatbetriebe Kom
munen und Länder finanziert worden ſind und z
Teil noch finanziert werden hahen geradezu erſchüttert
Unter der Einwirkung der von dem Finanzminiſter
mitgeteilten Taſachen ſindet ſich auch über den Kreis
der geſtrigen Hörer hinaus die Stimmung die an
gekündigten neuen Eingriffe in die Subſtanz hinzu
nehmen ſeufzend zwar mit einigem Zweifel ob ſie
wirklich den erhofften und aufs ſehnlichſte zu wünſchen
den Erfolg haben werden aber doch wie etwas das
nach Lage der Dinge ſchlechthin nicht mehr zu ver
meiden iſt Auch die heutigen Berliner Morgenblätter
eigen derlei Stimmungen Selbſt die DeutſcheLoge zeliung kann nicht umhin das Bild das von
Hilferding entworfen wurde erſchütternd zu heißen
wenn ſchon ſie davor warnt an dem kranken Wirt
chaftskörper Kuren à la Dr Eiſenbart vorzunehmen
uch die Deutſche Zeitung die bei dieſer Gelegenheit

wieder die Fahne der außerpolitiſchen Diktatur
chwingt polemiſiert nicht gegen die Schilderungen des
r Hilferding ſondern kreidet es ihm lediglich an daß

bei ſeinen Darlegungen über das im Umlauf befind
liche Notgeld und über die Alimentierung der Privat
beiriebe durch das Reich ſchon mit Rückſicht auf das
Ausland die Oeffentlichkeit nicht ausgeſchloſſen wurde

ie D Allg Ztg erwirbt ſich bei der Gelegenheit
das Verdienſt auf eine Lücke hinzuweiſen die bewußt
oder unbewußt der Reichsfinanzminiſter in ſeiner

rig Rede gelaſſen hat Dr Hilferding hat näin
trotz aller Ausführlichkeit vergeſſen auf die ver

n und

aufwärts dem großen Ziel entgegenführen Wieder
holungen ad libitum ſo meint das Blati wären unter
keinen Umſtänden möglich Anderer Meinung iſt ein
Autor im Berliner Tageblatt der verkün da

nun auch der Haus und Grundbeſit
as Land zum Eingriff in die S

müßte da on dendie es jetzt umklammerten Und der
den Dr Hilferding zu unternehmen hat wird eine
Auseinanderſ g mit den Ländern und Gemeinden
ein um ſie wieder ſelbſtändig zu machen und ſo das

eich von dieſen täglich zudringlicher werdenden Koſt
gängern zu befreien

Der Erlaß der Notverordnung
der Reichsregierung ſteht Sie wird

in dem bewegen den Dr Hilſerdinger in ſeiner Rede geze Z Die geſtrige Ka

binettsſttzun mit unur noch ne alherig befaßt el e
man ſich mit der Ruhrfrage und denr

außen politiſchen Problemen die mit ihr
zuſammenhängen Der Kanzler machte über dieſe
J einige vertrauliche Mitteilungen und zeichnete
die Richtlinien ſeiner für heute mittag angekündigten
Rede Vorausſichtlich wird der Kanzler ſich dann
morgen nach Mittenwald zur Zuſammenkunft mit dem
bayriſchen Miniſterpräſidenten v Knilling begeben
Das Berliner Tageblatt erklärt dieſe Ausſprache
würde ſich auf die allgemeine politiſche Lage beziehen

c

Die Voſſ Ztg läßt ſich aus Paris noch melden
Die Ankündigung drakoniſcher Maßwahmen
gegen die widerſtrebenden Deviſenbeſttzer
Deutſchlands hätte am Quai Orſay und in Frankreich
überhaupt den ausgezeichnetſten Eindruck gemacht Die
r Rede Streſemanns dürfte nach der in Paris
errſchenden Auffaſſung der Herbeiführung einer Ent

ſtannung gleichen Das ſcheint uns meiſtenteils fran
zöſiſche teils voſſiſche Aufſaſſung Und am Sonntag
hält Poincaré wieder eine Denkmalsrede

Eine Tagung des Oberſten Rates
Zuſammenkunft Baldwins mit Poincars

Die engliſchen Sachverſtändigen welche den finan
ziellen Teil der franzöſiſchen Note geprüſt
haben ſollen nach einer Londoner Drahtung der Voſſ
Ztg ſich dahin ausgeſprochen haben daß Frankreich
immer noch die Größe der engliſchen Opfer verkenne
Wenn Frankreich ſeine Anſprüche an Deutſchland auf
26 Milliarden Goldmark beſchränke ſo gebe es nur
wertloſe auf dem Papier ſtehende Anſprüche preis
während England durch ſein Entgegenkommen in der
Schuldenfrage wertvolle Gläubigerrechte gegenüber
Frankreich und Jtalien zwei Ländern die im wirt
ſchaftlichen Aufſchwung begriffen ſeien aufgebe Die
Londoner Blätter berichten nach derſelben Quelle ber
einſtimmend daß Baldwin heute ſich in London mit
Lord Robert Cecil und Lord Derby über die Note be
ſprechen und am Sonntag ſeine Reiſe nach Aixles
Bains antreten werde Jm Laufe ſeines auf mehrere
Wochen berechneten Aufenthalts in Frankreich werde
er mit Lord Curzon und Poincars mündlich die Frage
erörtern ob es Zweck habe im Laufe des Monats
September auf Grund des vereinbarten Programms
eine Tagung des oberſten Rates zur Löſung der
Reparationsfrage einzuberufen Von dem Er
gebnis der engliſch franzöſiſchen Konferenz würde die
Entſcheidung abhängen ob das Parlament vor dem
13 November zu einer Sondertagung einberufen wer
den ſoll Finden Poincaré und Baldwin die Baſis
für eine Einigung fo würde das Parlament vermutlich
nicht einberufen werden
Franzoſen gegen Poincarés Rheinpolitik

in Paris 24 Auguſt Eig Drahtmeld Der
franzöſiſche Miniſter für die befreiten Gebiete Reibel
iſt geſtern von einer Studienreiſe ins beſetzte Gebiet
zurückgekehrt die er mit dem Zweck unternommen
hatte in Deutſchland die zum Wiederaufbau verwend
baren Produkte ausfindig zu machen Er hat über das
Ergebnis ſeiner Reiſe dem geſtrigen Miniſterrat Be
richt erſtattet und erklärte der Preſſe daß er in Wies
baden und Koblenz die rheiniſche Bevölkerung in
voller Ruhe aber durch die Marklataſtrophe beſorgt
angetroffen habe Hieraus darf man wohl ſchließen
daß die Einführung einer neuen Währung in den
Rheinlanden wieder einmal im Vordergrund der Dis
kuſſion ſteht Jn dieſem Zuſammenhang findet eine
andere Studienreiſe Beachtung die ein Redakteur des
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müſſe unter dieſen Umſtänden wirklich fragen ob für
die von Frankreich befolgte Rheinlandpolitik genügend
Unterlagen vorhanden ſeien

Vormarſch ins Siegener Land
B Berlin 24 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Im Ruhrgebiet ſind Gerüchte verbreitet wonach die
ranzoſen beabſichtigen das Siegener Land zu be

etzen Die Voſſ Ztg meint allerdings dieſe Gerüchte
als unglaubwürd z bezeichnen zu können

Die Rede Hilferdings im Hauptausſchuß
Der Finanzminiſter führte folgendes aus

habe zunächſt den Herrn Reichskanzler zu entſchule der z dringende anderweitige Geſchäfte

eute unabkömmlich iſt Die neue Regierung hat die Ge
fte übernommen in einer Situation die nicht nur

politiſch und ſozial außerordentlich ernſt geweſen iſt
die vielmehr auch vom finanzpolitiſchen Standpunkte
aus als eine faſt ver zweifelte angeſehen werden
muß Die außerordentliche rgurß die in der

eit des Kabinetts Cuno die Maſſen ergriffen
hat ie Folge des raſch vorwärtsſchreitenden Mark
verfalls der unſer ganzes Finanzweſen in furcht
bare Verwirrung gebracht hat Vor dem Anits
antritt der neuen Regierung hatten wir einen Dollar

d von etwa fünf Millionen Als dann eine gewiſſe
eruhigung eintrat und der Dollar zeitweilig auf drei

Millionen zurückging waren wir in vielen Gewerben
in einer Situation daß die Löhne bereits die Friedens
h erreicht hatten die Lebensmittelpreiſe waren
teilweiſe bereits über das Weltmarktsniveau geſtiegen

o daß rer beſtand daß ein Stocken desorts gemeine Wirtſchaftskriſe eintreten
zu allen Kriſen die wir bereits hatten

Für die v aben ſich die Dinge aa daß ſie zu Erhöhungen der Gehälter für
Beamte und AÄngeſtellte ſchreiten mußte die für die
Ausgaben wirtſchaft des Reiches ſtark ins i
fielen und daß wir in die Situation gerieten daß wir
heute nicht nur aufzukommen haben für alle Ausgaben
des Reiches ſondern daß wir darüber hinaus auch in
die Zwangslage verſetzt worden ſind auch die ganzen
Ausgaben der geſamten öffentlichen Verwaltung der
Länder und Gemeinden zu decken nicht nur im Aus
maß des Finanzausgleichsgeſetzes ſondern darüber
hinaus das geſamte Defizit das bei den Ländern und
Kommunen beſteht Wir müſſen die Defizite auf das
Reich übernehmen wenn nicht ein Zuſammenbruch der
allgemeinen Verwaltung eintreten ſoll Wir ſind alſo
in einen Zuſtand geraten wo die Geſamtaus
gaben der Verwaltung vom Reich getragen
werden müſſen In der letzten Zeit haben ſich außer
dem noch Symptome gezeigt die außerordentlich be
un ruhigend ſind Es iſt bekannt daß die Bei
legung des Buchdruckerſtreiks die eine ab
ſolute Notwendigkeit war wenn durch das Stocken des
Notendrucks in der Reichsdruckerei die Kriſe nicht ver
ſchärft werden ſollte nur möglich geweſen iſt indem
das Reich die Zuſage gemacht hat einen Teil dieſer
Lohnerhöhungen aus eigenen Mittelnu decken Wir ſind alſo dazu gekommen auch Löhne

er Privatinduſtrie auf das Reich zuübernehmen Die Ausgabenwirtſchaft des Reiches
iſt eine unabſehbare geworden Dieſer Zuſtand darf
unter keinen Umſtänden weiter beſtehen Dazu geſellt
ſich noch etwas anderes

Wir ſind auf dem Währungsgebiet in anarchiſche
Zuſtände geraten

Jch will nur daran erinnern daß die Einführung
des Einheitskurſes ohne Verbindung mit einer
organiſchen Stützungsaktion zu einer Diskrepanz
zwiſchen Jnlands und Auslandsnotierung der Mark
geſührt hat Die Folge waren die umfangreichen Re
partierungen die deshalb eine Gefahr für die ganze
Wirtſchaft bedeuteten weil niemand wußte ob er die
wirklich nötige Menge Deviſen erhalten würde Dann
wurde der Einheitskurs in einer bereits geſpannten
Situation wieder beſeitigt ohne daß entſprechende
Maßnahmen getroffen worden wären um die Wir
kung der Beſeitigung zu kompenſieren Das war einer
der Gründe für das Hinaufſchwellen des
Dollarkurſes Das führte wieder zur Bank
notenknappheit Das hat dazu geführt daß wir die
erſten Erſcheinungen einer Annahmeverweigerung der
Mark beobachten konnten Das hat die ungeheure
ſoziale Gährung verurſacht Um dem Notſtand ab
zuhelfen wurde zunächſt die Ausgabe von Notgeld
geſtattet Es wurde aber in der Folgezeit ſolches Not
geld nicht mehr ausgegeben im Einvernehmen mit Re
gierung und Reichsbank Alle Sicherſtellungen ſür die
Zurückzahlung wurden unterlaſſen Ein Teil dieſes
Notgeldes iſt mit Genehmigung ausgegeben worden
Aber zahlreiche Kreiſe der Privatinduſtrie und auch
andere Kreiſe haben

ungeſetzliches und unfundiertes Notgeld
ausgegeben Die Summe dieſes Notgeldes geht in
viele Billionen Das iſt ein Zuſtand der geeignet iſt
die Jnflation zu ſteigern und der jede Währungs
politik vom Reich techniſch unmöglich macht Auch hier
wird es Aufgabe der Regierung ſein ſchnellſtens für
Abhilfe zu ſorgen Die Reichsbank iſt jetzt in der Lage
den Notenbedarf zu decken

Die Hoffnung die im Reichstag zunächſt vorhanden
war daß durch die ſtarke Anſpannung der Steuer
ſchraube es gelingen würde ein Gleichgewicht des
Budgets herzuſtellen hat ſich leider nicht erfüllen
laſſen So ſchwer die Steuern ſind ſo ſind die Aus

in der Lage ſind durch Steuern den ganzen Betrag der
Ausgaben zu decken Bis jetzt ſind die Zeich
nungen auf die Goldanleihe verhältnismäßig
befriedigend eingegangen Es läßt ſich jetzt W
ſagen daß ein beſſeres Reſultat als bei den Dollar

re fgagen zu erwarten iſt Trotzdem iſt unſere
inanzielle Situation außerordentlich ernſt und es iſt

die Frage wie man Gegenmittel ergreifen kann damit
wir raſch zu einem Zuſtand gelangen daß Abhilfe ge
ſchaffen werden kann

Die Jnflation darf nicht weitergehen
aus ſozialen wie aus finanziellen Gründen nicht Aus
ſozialen Gründen deswegen nicht weil die Kreiſe die
bisher die Jnflationsſteuer getragen haben völlig
expropriiert ſind Der Mittelſtand kann nicht mehr
expropriiert werden Für die Arbeiterſchaft und die
mittleren Angeſtellten und Beamten gilt daß wenn
der Dollar raſch hinaufgeht die Löhne ohnehin an der
Grenze des Exiſtenzminimums ſind Was für die Ar
beiter gilt gilt in noch ſchärferem Maße für die ganze
mittlere Angeſtellten und Beamtenſchaft Hier iſt eine
weitere Jnflationsbeſteuerung nicht mehr möglich

Die Umſtellung der ganzen Wirtſchaft auf die Gold
rechnung die rapide vor ſich gegangen iſt hat dieſe
r vor weiterer Geldentwertung geſchützt Deshalb
iſt die Jnflationsſteuer aus finanziellen Gründen un
möglich geworden

Die fünf Dfiziturſachen
Die Reichsſinanzen weiſen fün o itqueſeh an ſen fünf große Defizit
Die erſte iſt die Ausführung des Friedensver

trage s Der eder en hat für ſeine Aus
führung im Januar noch die Summe von 450 Mil
liarden erfordert Jm Juli war dieſe Summe bereits
auf 4 Billionen geſtiegen und wir müſſen mit einer
Vervielfachung dieſer Summe mit dem Auguſt
rechnen Die Regierung Cuno hat bereits in dieſer
ungeheuren ſchwierigen Situation in der ſich die
deutſche Geſamtpolitik befindet eine Einſtellung der
Sachlieferungen vorgenommen Aber der inanzielle
Effekt dieſer Maßnahme iſt leider nicht allzu roß
weil eine große Reihe von Verträgen abgeſ ſſen
worden ſind und wir in beſtehende Verträge nicht ein
greifen können Die Ausführung dieſer Verträge
dauert fort und belaſtet das Reich ganz außerordent
lich Mein Reſſort will in eine Prüfung darüber ein
treten ob es nicht doch möglich wäre bei dieſen Ver
trägen inſofern auch für die Steuerpolitik etwas zu ge
winnen als eine Nachprüſung der Preiſe und der Ge
winne aus dieſen Verträgen unter Umſtänden
Reſultate ergeben könnte die auch für das Reich
fruchtbar gemacht werden könnten

Ganz außerordentlich iſt der Bedarf der Be
triebsverwaltungen Jch will nicht kritiſieren aber ich habe von jeher den Standpunkt ver
treten daß es für die Finanzen des Reiches verderb
lich geweſen iſt daß die Eiſenbahnverwaltung und
das gilt auch für die ganze zurückliegende Ep und
gilt auch für die Poſt ihre Tarife viel zu ſpät und
immer nur ganz ungenügend der 6 eldentwertung an
gepaßt hat Das iſt meiner Meinung nach nicht nur
eine ſchwere Schädigung der Reichsfinanzen ſondern
wir müſſen uns auch darüber klar ſein daß das eine
ganz ungleichmäßige und ungerechte Bevorzugung zum
Teil der privaten Wirtſchaft zum Teil von Privat
perſonen iſt Das Defizit das infolge dieſer Tariſ
politik entſtanden iſt iſt ganz außerordentlich und
übertrifft bei weitem das Defizit der übrigen Staats
verwaltungen Die Reichsbahn iſt jetzt dazu über
gegangen endlich vom 20 Auguſt ab ihre Tarife der
nd re halbwegs anzupaſſen Eine vollſtändige Anpaſſung iſt es nicht Als Finanzminiſter

muß ich den Standpunkt vertreten daß die Eiſenbahn
einen großen Teil des ordentlichen Haushalts decken
muß Eine vollſtändige Deckung iſt nicht möglich ſo
lange die Ruhraktion andauert

Die Koſten der Ruhraktion ſind überhaupt derart
daß die Löſung unſerer Finanzfragen vor allem eine
außenpolitiſche Frage iſt ſo daß mit den Mitteln der
er auch mit der Anleihe allein hier eine
definitive Löſung nicht zu erwarten iſt

Das dritte ſind die Beſoldungszuſchüſſean die Länder und an die Gemeinden Auch
hier ſind wir infolge der letzten Erhöhungen zu ganz
koloſſalen Ausgaben gekommen Wenn wir noch im
Juli aus dieſem Po ten Ausgaben von 6 Billionen
gehabt haben müſſen wir im Auguſt wiederum mit
einer Vervielfachung dieſer Summe rechnen

Ein weiterer erheblicher Poſten iſt dann durch die
Ernährungswirtſchaſt des Reiches gegeben Auch hier
müſſen in der augenblicklichen Situation Beträge be
reitgeſtellt werden um namentlich die Einfuhr von

gaben des Reiches doch ſolche daß wir zunächſt nicht Getreide vom Aus
Fett zu finanzieren und Beträge die die Zufuhr von

i land her in das beſetzte Gehiet ſicher
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hinzu Jch möchte nicht detaillieren ich möchteaber ſagen daß Deviſen Abkenehen für die Einfuhr

von Kohlen für die Eiſenbahn und für die Ernährungs
wirtſchaft notwendig ſind daß wir aber auch be
Deviſenbeträge für das Eingreifen auf dem Deviſen
markte brauchen Summen die auch in Goldmillionen
umgerechnet nicht unbeträchtlich ſind

Zuſammenfaſſend iſt unſere Situation ſo daß tro
der neuen Steuern ein ſehr ſtarker Fehlbetrag de
Reiches vorhanden iſt und daß es die Aufgabe der
Finanzverwaltung ſein wird Jhnen h zu
machen wie dieſer Fehlbetrag vermindert werden kann
auch durch gewiſſe Steuererhöhungen Ueber
das Ausmaß läßt ſich im gegenwärtigen Augenblick
nichts ſagen weil das zum Teil auch davon abhängt
welchen Erfolg die Anleihe haben wird Aber darüber
muß man ſich unbedingt klar ſein daß in unſerer

rigen Situation wir keine Steuern abbauen und auch
ne Steuern mildern können Jch verkenne du

nicht daß vom Standpunkt der ſozuſagen nen
Steuervernunft die Art wie wir im Juli und

inanzpolitik haben treiben müſſen außerordentli
ſtark der Kritik unterliegt Namentlich unterliegt der
Kritik daß der Zeichnungstermin der Anleihe und der

Fälligkeitstermin der Steuern
ſo nahe aneinandergerückt ſind daß ſelbſtverſtändlich
die Betriebsmittelknappheit und ldknappheit die
durch die Steuereinziehungen hervorgerufen werden
wird den Erfolg der Anleihe mindert Ebenſo richti
iſt es daß überhaupt die ganze Komprimierung a
dieſer Steuern auf einen einzigen Monat wirtſchaftli

n verurſachen kann und Härten mit ſich
ringt

Aber wir ſind heute in keiner geringeren Zwangs
lage als damals als wir dieſe Steuern beſchloſſen
haben Wir konnten uns nicht anders helfen wir
mußten dieſe Sachen t r und zuſammen
iehen weil eben Verſäumniſſe aus frühererZeit gutzumachen waren

Es war in dieſer Situation vom währungspoliti
ſchen Standpunkt auch von Vorteil daß ſo
verfahren worden iſt weil wir dieſe Geldverknappung
brauchen Bei Geldflüſſigkeit iſt jede Stützungsaktion
ſchwer und koſtſpielig Jch wünſche eine gewiſſe Ver
knappung des Geldmarktes einen gewiſſen Druck
auf die Wirtſchaft damit ſie gezwungen iſt ihre
Warenbeſtände zu vermindern und evtl Deviſen zu
verkaufen Jn der Situation wird es aglreg ſern mit
energiſchen Mitteln und in großzügiger iſe dem
Reich die Herrſchaft über den Deviſenmarkt zu ver

ffen
Wir können vhne Beherrſchung des Dollarkurſes

überhaupt keine Politik treiben
keine Lohnpolitik keine Preispolitik überhaupt keine
innere und äußere Politik wenn wir nicht der Dollarbewegu err werden Richts macht die Außenpolitik
des Rei ſchwieriger als die Erwartung daß dieZeit gegen Deutſchland arbeitet ſo daß man nur zu hol
warten brauche bis Deutſchland kapituliere So lange
dieſe Stimmung vorhält iſt eine wirkliche Außenpolitik
unmöglich Wir brauchen deshalb im Jntereſſe der
Außenpolitik eine Beherrſchung des Deviſenmarktes
um dann in ganz anderer Situation die Außenpolitik
fortführen zu können

Unſere ganze Politik iſt nichts anderes als eine
Funktion des Dollarkurſes im mathematiſchen Sinne
Wir müſſen durch die Beherrſchung des Dollarkurſes
erſt die Grundlage ſchaffen für eine programmatiſche
Politik Die Grundlage dafür und das ſoll in die
Oeffentlichkeit ſt

eine brutale Steuerpolitik
Die wirtſchaftspolitiſchen Forderungen müſſen zurück
geſtellt werden hinter die währungspolitiſchen Notwen
digkeiten weil dieſe die zwingendſten Notwendigkeiten
für den Beſtand des Reiches geworden ſind Jch kann
die Grundlagen dafür nur ſchaffen wenn die Wirt
ſchaft einſieht daß es ſich um ihre Exiſtenz um die des
Reiches handelt daß ſie das Aeußerſte daran ſetzen
muß um dem Reiche die notwendigen Deviſen zur
Verfügung zu ſtellen die wir brauchen für die Auf
rechterhaltung der Ernährung der Eiſenbahnen der
Beherrſchung des Deviſenmarktes

Die Beſchaffung des Deviſenfonds
Die g hat ſich deshalb ins Einvernehmen

mit den Wirtſchaftskreiſen geſetzt Sie haben erklärt
daß ſie die Regierung unterſtützen werden weil ſie die
letyte politiſche iſt über die Deutſchland ver
fügt weil ſie einſehen daß eine rege Re

ierung überhaupt unmöglich ſein würde wenn dieſeKeglerung bankerott machen würde Wir haben über die
Möglichkeiten geſprochen wie ein derartiger Deviſen
fonds geſchaffen werden kann Es iſt uns aukreiſen geſagt worden auf dem Wege der Freiwillig
keit geht es nicht Wir brauchen gegen diejenigen die
immer noch nicht begreifen daß zwiſchen den Intereſſen
des Reiches und der Wirtſchaſt kein Unterſchied ſein
kann auch Zwangsmaßnahmen Wir haben dieſe
Dinge eingehend geprüft und ſind vorläufig zu einer
Löſung im Einvernehmen mit den Wirtſchaſtskreiſen
gekommen die wie ich hofſe uns in der nächſten Zeit
ausreichende Mittel zur Verfügung ſtellen wird Jch
hoffe daß die Mittel um ſo raſcher fließen werden je
weniger Zwang notwendig iſt

Wir ſind zu einem Vorſchlag gekommen der davon
ausgeht daß für

je 10 009 Mark die auf die erſte Rate der Brotver
ſorgungsabgabe gezahlt worden ſind ein Betrag von

1 Mark Gold in Deviſen bis zum 15 September 1923

zu liefern iſt
Wird der entſprechende Betrag nicht abgeliefert ſo iſt G
unter Eid zu verſichern daß ein ausreichender Beſitz
von Deviſen am Stichtag nicht vorhanden iſt Wenn
ſich bei der Nachprüfung eine falſche Angabe heraus
ſtellt iſt

Zuchthausſtrafe und wegen Meineid Konfiskation
des Vermögens

angedroht Als Gegenleiſtung ſoll nach Wahl den Ab
liefernden gegeben werden entweder Goldanleihe oder
Verſchreibung auf neue Goldkonten Jn dem Fall
daß tatſächlich nachgewieſen wird daß Deviſenzahlung

nicht möglich iſt wird Zahlung in Papiermark ent
ſprechend dem Kurs am Stichtag angenommen Er
wogen wird noch ob man einen Teil von Deviſen
zahlungen auf Steuergoldkonten annnehmen will Jch
erwarte daß auf dieſe Weiſe ein ausreichender Deviſen
fonds zur Verſügung geſtellt wird Sollte die Erwar
tung nicht zutreffen ſo werden wir in Erwägungen
eintreten welche Maßnahmen dann ergriffen werden
müſſen Die Regierung iſt entſchloſſen mit allen zweck
mäßigen Mitteln ſich dieſen Fonds zu verſchaffen

Ein Wort über die Währungspolitik
brauchen eine

ſchleunige Aenderung der Reichsbankpolitit
im Sinne des Uebergangs zu Goldkrediten und
Goldkonten Ein großer Teil des Deviſenbedarfs
der Wirtſchaſt iſt hervorgerufen durch das Bedürfnis
nach Wertbeſtändigkeit Daß wertbeſtändige Reſerven

Wir

mte

nötig ſind darüber iſt kein Zweifel Die Wirtſchaſt

T ehe

Halliſche Nachrichten

Ruſſiſche Reiſebriefe
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Von unſerem nach Sowjetrußland entſandten Sonderberichterſtatter Wilhelm Vogel
II Das neue Moskau

Moskau Ende Auguſt
Der erſte Eindruck den der weſteuropäiſche Reiſende

hier empfängt iſt geradezu ſinnverwirrend Alte und
älteſte ruſſiſche Kultur trifft man auf Schritt und Tritt
unmittelbar neben den Lebensäußerungen der gewal
tigſten und einſchneidendſten aller Revolutionen An
den altertümlichen Toren und Stadtmauern der Alt

mr kg rn n und rmun ufruſe Einladungen zur nung
auf die Getreide und Goldanleihen der Sowjetregie
rung alles grell futuriſtiſch illuſtriert Durch den auf
fallend regen Verkehr der Bauernwagen Jsvosſchiks
und elektriſchen Bahnen zwängen ſich die modernſten
Autos faſt ausſchließlich benuht von höheren Sowjiet
beamten hindurch

Wie in Petrograd ſo iſt man auch hier emſig an der
Arguß Arbeit um noch vor Beginn des Winters das Straßen

pflaſter auszubeſſern die Kanaliſation wieder in Gang
zu bringen und der Stadt in jeder Beziehung ein
anſtändiges äußeres Gepräge zu geben Die meiſten
Plätze und Boulevards ſind in verſchwenderiſcher Weiſe
mit Blumen geſchmückt Das Publikum erſcheint
hier durchweg beſſer gelleidet und unternehmungs
luſtiger als in Petrograd Auf den größeren Plätzen
und Märkten ſammeln ſich täglich Tauſende und aber
Tauſende von Bauern die ihre Erzeugniſſe wieder in
großen Mengen an den Markt bringen Kartoffeln
Cemüſe wundervolles Obſt und Weintrauben aus
Südrußland werden maſſenhaft angeboten Die Aus
lagen der Bäckereien und Konditoreien ſind ebenſo
verlockend wie in der Vorkriegszeit Ueberhaupt ſind

e de e e Gewie v Aer Stheure e größeres Gew auf gefe aufenſterdekorationen
Der Bauer der wie früher im nverkehr am

nt ſelbſtbewußter und beſſer
Jym hat der Krieg und der Bürgerkrieg

ſtark mitgeſpielt wie der ſtädtiſchen ölke
rung die infolge der herrſchenden Teuerung ſchwer

um ihre Exiſtenz ringt und ſich noch immer ſtarke Ein
hen auferlegen muß Teuer iſt alles was zur

Leibesnahrung und Notdurft gehört Am ſchlimmſien
iſt es mit Manuſakturwaren und Bekleidungsgegen
ſtänden beſtellt die durchweg 15 bis 25mal teurer ſind
als in Deutſchland Die Lebensmittelpreiſe ſind eben
falls trotz des reichlichen Angebots viel höher als in
deutſchen Großſtädten Trotzdem iſt der Umſatz be
deutend

vauriſeht ds iſt und inhaltreicher den
iſt reger treicher dennje zuvor Man hat eine get

durchlebt und bemüht jetzt das Verſäumte nachzu
olen Während in die Zahl der Neuerſcheinungen am Büchermarkte ſich von Woche zu

Woche verringert herrſcht auf dieſem Gebiete in Mos
kau eine Außerordentliche große Produktivität Bücher
und Broſchüren politiſchen iſchen und ſozial

ige Leben der neuen und doch ſo alten Pl

der geiſtigen Hungersnot A

philoſo en Inhalts werde paßentgt edrucltund reißenden Abſatz e rr allen
Schichten der Bevölkerung ein auffallender z r nach
ernſter Lektüre Von Schundliteratur iſt ut wie
nichts zu ſehen Beſonders bemerkenswert iſt die gute
künſtleriſche Ausſtattung der meiſten Druckſchriften Der
Straßenhandel mit Zeitungen und Büchern ſteht in

d Tcce Dem eenen unzählige neugegründete Akademien
kem politiſchen Einſchlag Vortragskurſe Sonderaus
ſtellungen Muſeen beſonders politiſch hiſtoriſchen W
haſts und ähnliche Veranſtaltungen Die Theater ſind
allabendlich überſüllt und bieten faſt durchweg ein gutes
Repertoire Die älteren Muſeen und Kunſtſammlungen
die eigentlich wenig gelitten haben werden jetzt ſorg
ſam gehütet und konſerviert Selbſt in den Kirchen
die gegenwärtig von allen Schichten der Bevölkerung
ſehr ſtark beſucht werden findet man noch reichlich viele
Kunſtſchätze und Koſtbarkelten Es ſcheint als ob man
gerade hier am Sitz der Zentralbehörden bei der Einziehung der Kirchengüter viel ſtärkere Rückſichten auf

tatſächliche Kunſtwerte genommen hat als in manchen
Teilen der Provinz Eine gewiſſe Produltivität auf
dem Gebiete der Archäologie und der Erhaltung von
Kunſtſchä entfalten die jetzigen Behörden inſoſern
als ſie alles aufbieten um alte nahezu verfallene und
größtenteils vergeſſene Kunſtwerke zu ermitteln und
wieder aufzurichten Die bisherige Tätigkeit auf dieſem
i hat ſchon recht bemerkenswerte Reſultate ge
zeitigt

Im Vordergrunde des Intereſſes der Moskauer
Bevölkerung ſteht in dieſen Tagen dere
Ausſtellung für die Landwirtſchaft und Heiminduſtrie
Die Reklame die man für dieſe Veranſtaltu
und Auslande gemacht hat war nicht übertrieben

Hände ſchwarz färben An dieſer
im Jn Hä

Freitag 24 Auguſt 1923
Kleine Chronik

Im Kampf mit Felddieben
Frankenberg Sachſen begaben ur Beauſnung eines e 4 ren n

er nd rn Frin rem nedem Sohn zwei de Mann mit r en n
einem gefüllten e Während Richter den einen
Mann zur Rede ſtellte ſchoß ihn der andere von hinten
mit einem größeren Armeerevolver nieder Auf den
herbeieilenden Vater gab der zweite Fremde drei Schüſſe
ab durch die der Vater am Kopfe erhebl verletzt
wurde Die Verletzungen des gen er ſind

e e e r nen Senreteßen weneinen Sack Weizen liegen 8 Waren ünd
Der Arzt als Detektiv

Der leitende Arzt einer Heilanſtalt teilt der DiſchAllg Ztg mit Lines Tages beobachtet
Fehlen von n meſſingnen en g
offenbar daß nur ein Inſaſſe der konntemöglichſt raſch den Dieb zu faſſen wurre in der m

ſtalt der Diebſtahl bekanntgege und gebeten auf
Verdächtige zu achten Dies hatte keinen Erfolg Es
wurden immer weiter Griffe und r ab
montiert Inzwiſchen fanden wir in em Verſteck
eine Zange und einen Schraubenzieher von dieſen
Werkzeugen nahmen wir an daß dieſe entum dDiebes waren und mit dieſen e riſſe abmontien

wurden Da wir keine Erfahrungen in Finger
abdrücken hatten wurden die Griffe der Werkzeuge mit
einer 10prozentigen Höllenſteinſalbe beſtrichen und die
Werkzeuge wieder in das Verſteck gelegt Nahm der
Dieb die Werkzeuge wieder an ſich ſo mußten ſich ſeine

warzfärbung der
nde mußten wir den Dieb faſſen W Ueberlegung

führte zum vollen Erfolg Nach anfäng Leugnen
weit ſich bis jetzt überſehen läßt übertrifft die Aus gab der Dieb die Tat zu und ken eſtellung in allen ren Teilen die kühnſten E n St wo er die Gegenſtände vergraben hatte S bie
Daß ſie bei der Eröffnung am 19 Auguſt noch mancherkriminaliſtiſchen Laien die der feineren
lei Lücken aufweiſt erklärt ſich zum Teil aus der Un Methoden Diebe zu faſſen abgeht dürfte unſere
W der Witterung durch die die Bautätigkeit auf dem Methode die jedermann ausführen kan dem einen

enden et vie e tegungegtter len W r 37 zum len Erfolg führen Daherner zu ber e ich ſie bekanntdie uſſiſchen unendlich weite Strecen zurüczutegen ſt taeben
hatten wodurch natürlich in manchen Fällen Ver
ögerungen entſtanden ſind Jm großen und ganzenba aber alles geklappt Es iſt durch dieſe Veranſtal

tung über die noch beſonders zu berichten iſt der Be
weis erbracht daß die r Arbeit des wirtſchaft
lichen Wiederaufbaus in Rußland rüſtig fortſchreitet
und daß die Regierung über die Mittel verfügt große

än verwirklichen Der Zuſ vonAueſtenern und Beſuchern iſt ſchon jetzt ein ſehr ren

ene trotz der herrſchenden Wohrmgenot
noch nicht weit zurückli Verpflegungs

löſen laſſen Ausſte iſt aukriſe ziemlich glatt löſen laſſen e en lung iſt
alle Fälle eine wuchtige wirtſchaftliche
wiedererſtarkenden Rußlands

atte bisher keine Gelege wertbeſtändig zue e re ſich Deviſen anſchaffte Es iſt intereſſant wie ſ
es der Wirtſchaft manchmal gemacht
wertbeſtändig

n een etzten eine e Summeerhielt Er wandte ſich an die neiheric i erſuchte

um eine wertbeſtändige Anlage Das ihm ab
elehnt und er hatte kein anderes J als in

ſen zu s Dieſer Zuſtand muß endlich beſei
I werden Es iſt über non daß ebenſo

e innerhalb der Regierung ein einverſtändiges
Arbeiten der Reſſorts ſtattfinden muß und ich werde
die Anſicht vertreten daß die ganze Finanzgebarunder Reſſorts ſtärker als bisher unter die Kontrolle de

r kommt e innerhalb desabinetts die Reibungen aufhören mü ebenſo iſt
es notwendig daß die Fi und W tspolitirdes Kabinetts und der en in Uebereinſtim
mung gebracht werden Es iſt ſonh Anſeete der die
haupt eine Politik zu treiben Es i

onſt

ierung dafür zu ſorgen daß dieſe Uebereinſtimmunghergeſtelt wird

Die Finanzlage die wir als Erbſchaft übernehmen
mußten iſt wirklich ernſt Es wird aller Anſtregungen
bed z um eine rung zu verhüten umeine Verbeſſerung durchzuſetzen azu bedürfen wir
in erſter Linie Jhre Unterſtützung dann die der ge

Wirtſchaftskreiſe Es a ſich in den nächſten
ochen und Monaten jeder Deutſche darauf einſtellen

daß gegenwärtig
das Primat des Staates unbedingt gewahrt

werden muß Wenn das nicht der Fall iſt können wir
einen r nicht verhüten Was daraus
hervorgehen würde brauche ich Jhnen nicht auszu
malen Deshalb müſſen alle egoiſtiſchen Rückſichten
auf die Privatintereſſen in der nächſten Zeit aus
geſchaltet werden wir müſſen durch eine Sanierung
unſerer Finanzen und Währung dazu gelangen daß
wir die Grundlage erlangen von der aus eine Politik
überhaupt möglich iſt die das zu einem gedeihlichen
Ende ſührt was wir jetzt begonnen haben

Nach dem Miniſter
O n einen kurzen
Eiſenbahnbetriebsverwaltungdigte neue Tariferhöhungen an
ſprachen die Abgeordneken Klöckner Ztr und

ernburg Dem Beide Redner ſtimmten imallgemeinen Ler Deviſenerfaſſung zu Nach ihnen ſprach

el s Soz Er forderte energiſches Eingreifen der
i vollſtändige ren aller Deviſen gegenein wertbeſtändiges Zahlungsmittel Abſchaffung
der vierteljährlichen Vorauszahlungen
der Beamtengehälter drakoniſche Strafen
gegen alle Verſuche die Steuern zu er Die
neue Regierung müſſe es weit von ſich weiſen mit dem
Vorwurf belaſtet zu werden daß ſie das Elend ver
ſchuldet habe das unter der alten Regierung herein

gebrochen ſei J
Arbeiterausweiſungen im Ruhrgebiet

Die Franzoſen beginnen jetzt auch mit der Aus
weiſung von Arbeitern Verhafſtet und ſofort aus
gewieſen wurden außer dem Oberbaurat Karl Lorenz
vom Vermeſſungsamt ſieben Schloſſer zwei Schmiede
ein Dreher und eine Anzahl Familien aus Dort
m und

gab Verkehrsminiſter
eberblick über die Lage der

Er kün

Weitere Milliardendiebſtähle
Nach einer aus Düſſeldorf ſindgeſtern in Mainz 84 in Werden 50 in Ludwigshafen

40 in Landau 80 Milliarden in Speyer 436 Millionen
fort genommen worden Jn Mayen wurden 12
Milliarden Mark aus der Sparkaſſe fortgenommen
die als Zahlung einer Kontribution von 3769 Francs
zelten die der Gemeinde wegen angeblich am 2 Mai
egangener Sabotagealte zuerkannt worden war

Wie die Köln Ztg meldet haben die Franzoſendie Ausweiſung weiterer Führer des Rheiniſchen
Bauernvereins veranlaßt

4 der Diskuſſion h

Kurze Nachrichten
Vom 23 Auguſt an betragen die Gebühren der

Aerzte und Zahnärzte wie dem Aerztlichen Preußiſchen
wurde ſichkenne ei Preſſedienfſt vom Wohlfahrtsminiſterium mitgeteilt 200e e bänderung der Gebührenordnung das

600 000fache des Friedenspreiſes

Der Deutſche Buchdruckerverein teilt mit Jnfolge
weiterer Lohnerhöhung und Materialſteigerung ſowie
der außerordentl geſtiegenen Betriebsſpeſen und
Steuern iſt die Schlüſſelzahl des Deutſchen Buchdrucker
vereins vom 23 Auguſt ab auf 96 000 erhöht worden

77 japaniſche Premierminiſter Kato iſt ge
rben

Laut Echo de Paris iſt es wahrſcheinlich daß
wenn kein unvorhergeſehener Zwiſchenfall eintritt
Senat und Kammer in Frankreich erſt im November
wieder zuſammengerufen werden

Die Ermordung des Studenten Vaur

Der Münchener Aktiviſtenmordprozeß deram 17 Februar an dem Studenten Ludwig an aus
Wismar in Mecklenburg durch den Forſtſtudierenden
Auguſt 3ham am Mittwoch zur Verhandlung vor das Mün
chener Volksgericht 30 Zeugen ſind zu verhören Mit
angeklagt ſind der 27jährige Kaufmann Hans Ber
ger aus Aſch in Böhmen der im rer e zu

Jahr Feſtung verurteilt wurde und deſſen Bruder
der 24jährige Hilfsarbeiter Ernſt Berger ſowie
der 42jährige Heidelberger Privatdozent a D und
Schriftſteller Dr Arnold Ruge aus Görlitz Die
beiden Berger ſind der Mittäterſchaft an dem Mord
Dr Ruge der Anſtiftung und Aufforderung zum Mord
angektlagt

Am 27 März wurde in der Jſar in der Nähe der
Brücke bei Märzling die Leiche des Studenten Baur
mit einer Schußwunde aufgefunden Baur war früher
bereits wegen Begünſtigung der Rathenaumörder in
Haft und er der auch Mitglied des Bundes Treu
Oberland des ſpäteren Blücherbundes war hatte auch
die Ermordung Scheidemanns geplant und iſt darauf
hin aus Bayern ausgewieſen worden Der Angeklagte
Zwengauer gibt zu Baur ermordet zuaben Allerdings habe es ſich um einen perſönlichen
Streit gehandelt Die beiden Berger und Dr Ruge
beſtreiten jede Schuld an der Ermordung des Baur
Es ſteht aber feſt daß beide Berger und Ruge gegen
Baur der ſpäter verſchiedentlich mit Veröffentlichungen
von Vorgängen im Bunde gedroht habe großes Miß
trauen geſaßt hatten In einer Beſprechung hatten ſie
beſchloſſen den Baur im Intereſſe der nationalen Sache
zu beſeitigen Vaur wurde dann nachmittags unter
ſclſchen Vorſpiegelungen von Zwengauer der verſchie
dene Gläſer Branntwein von den beiden Berger zur
Aufmunterung erhalten hat in die Wiedenmayerſtraße
gelockt wo die Tat begangen wurde Hierauf kam
Zwengauer in die Wohnung des Johann Berger und
erſtattete ihm anſcheinend Bericht Dr Ruge Mitglied
des Bundes Treu Oberland heute Blücherbund hat
in ſeinen Reden immer betont daß Verräter und
Schädlinge an der vaterländiſchen Sache getötet werden
müßten Ruge hat ſich mit dem Plane einer Ver
einigung von aktlpiſtiſch geſinnten Männern getragen
die zu jeder Tat entſchloſſen ſeien Der ermordete Baur
war vorübergehend Privatſekretär bei Dr Ruge und
ſo von dieſem in alle Pläne eingeweiht worden Als
Ruge ſpäter dem Vaur nicht mehr traute hat er Furcht
vor dieſem bekommen Ruge hatte in einer Verſamm
lung des Blücherbundes die Anweſenden aufgeſordert
Verräter gewaltſam z beſeitigen Zu den Verrätern
gehörten vor allem die Juden

Der erſte Prozeßdag dauerte von morgens 9 Uhr
bis in die ſpäte Racht Die Vernehmung der der Mit
täterſchaſt angeklagten beiden Brüder Ernſt und Jo
hann Berger die leitende Stellungen im Blücher
bund einnehmen war ſehr einſach denn die beiden
Brüder wollen nichts von einem Mordplan wiſſen
Zwengauer gibt nur zu daß er auf einem nächt
lichen Spaziergang mit Vaur in Streit geraten ſei und
dann will er befürchtet haben Baur werde ihn er
ſchießen Dieſem iſt er dann lediglich zuworgekommen

ſto

wengauer in München begangen wurde

Berliner Verbrecher
In Charlottenburg wurde eine Dame von einem

Herrn den ſie kürzlich kennen gelernt hatte nach einem
gemeinſamen Spaziergang am Sonnabend in ihrer
Wohnung ſo ſtark mit betäubt daß ſie erſt am
Sonntag nachmittag wieder aufwachte In der
Zwiſchenzeit ſind ihre Schmuckſachen im Werte von
mehr als anderthälb Milliarden und zweieinhalb Mil
lionen Mark bares Geld verſchwunden

Raubüberfall in Wildba
Eine in Wildbad zur Kur weilende Dame aus

Griechenland wurde bas Opfer eines Raubüberfalls
ihrer eignen Landsmänner Die beiden Verbrecher
nahmen unter den Namen Hippolus und ofanis in
der gleichen Penſion Wohnung in der ſeit einigen
Tagen die Griechin wohnte und gaben an Studenten
an der Berliner Univerſität zu 5 Jn einem
günſtigen Augenblick fielen ſie über ihre Landsmännin
her feſſelten ſie und raubten ihr 150 engl Pfund

Franken 20 Dollar 1135 Drachmen und 350 Dinar
Wie feſtgeſtellt wurde fuhren ſie mit der Beute in
einem Automobil von Wildbad nach BadenBaden und
von dort mit dem Schnellzug nach Berlin ab

Ein ſchweres Zugunglück verhütet

Auf der Strecke Baſel Karlsruhe wurde durch die
Geiſtesgegenwart eines Bahnwärters ein großes
Eiſenbahnunglück verhütet Bei Grenzach im Amt
Lörrach war ein etwa 8000 Kilogramm ſchwerer Eiſen
block von dem Eiſenbahnwagen auf dem er verladen
werden ſollte auf die Strecke gefallen kurz ehe der
Schnellzug aus Baſel die Strecke paſſieren ſollte Durch
Winken gab der Bahnwärter dem Zugführer zu ver
u daß etwas nicht in Ordnung ſei und hundert

eter vor der Unfallſtelle konnte der in voller Fahrt
befindliche Schnellzug gebremſt werden es wäre ſonſt
Je von ſehr großem Ausmaße unvermeidbar

Letzte Telegramme
Streſemann reiſt nach Bayern

B Berlin 24 ne Der Kanzler wird wie wir
ören ſeine angekündigte Reiſe nach Bayern zu der
eſprechung mit dem bayriſchen Miniſterpräſidenten

v Knilling noch im Laufe des heutigen Tages antreten

Engliſches Urteil über die neue deutſche Regierung
B Berlin 24 Auguſt Aus London wird der

B gemeldet Der Eiſenbahner Thomas erklärte
ſtern in einer Rede er habe ſich auf einer Beratung

er Gewerkſchafts internationale in Amſterdam davon
überzeugen können daß Deutſchland mit der reden
einer Kapitalſteuer nunmehr Ernſt e und daß e
darauf ankomme die r deutſche Regierung
die die letzte demokratiſche und parlamentariſche ſein
werde nach Kräften zu unterſtützen Komme dieſe
Regierung zu Fall ſo wäre in Deutſchland nur noch
eine Diktatur von rechts oder der äußerſten Linken
unter kommnniſtiſcher r möglich Die Vor

rn der Arbeiterpartei und des engliſchen Gewerk
ſchaftsbundes haben geſtern eine Entſchließung geſaft
in der die engliſche n es noch einmal auf die
äußerſt ernſte Lage im Ruhrgebiet hingewieſen wird
nichts unverſucht zu laſſen um eine Einigung in der
europäiſchen Lage herbeizuführen

Ein Engländer über die Ausweiſungen aus dem
Ruhrgebiet

B Berlin 24 Auguſt An einer Abſchiedsveranftal
tung für die Ausgewieſenen aus Duisburg nahm auch
eine Abordnung engliſcher Arbeiter teil Ein Mitglied
der Delegation hielt eine Anſprache in der er die von
den Franzoſen und Belgiern vorgenommenen Aus
weiſungen aufs ſchärſſte verurteilte und verſprach in

n c Met ch ſt en zu machen Der
edner ſprach ſich zugle r die Aufrechterhaltungdes paſſiven Widerſtandes aus Mtero

Der Vertrag von Lauſanne ratifiziert
in Paris 24 Auguſt Eigene Drahtme dung

Nach dem New York Herald hat die Nationalverſamm
lung von Angora geſtern mit 235 gegen 215 Stim
men den Vertrag von Lauſanne ratifiziert Die
alliierten Oberkommiſſare haben ſofort den dortigen
Behörden die unverzügliche Räumung von Tſchanak
und Konſtantinopel zugeſagt 18 Transportſchiffe
liegen bereit

Die Fünfzehner Kommiſſion tagt in Jena
B Berlin 24 Aug Das geſchäftsführende Komitee

des Reichsausſchuſſes der deutſchen Vetriebsräte iſt
nach Jena ühergeſiedelt Wie die Rote Fahne heute
mitteilt denkt der Reichsausſchuß der deutſchen Be
triebsräte gar nicht daran nach dem preußiſchen Verbot
ſeine Tätigkeit einzuſtellen er Reichsausſchuß die
ſogenannte Fünfze a en hat ſeinen Sitz
von dem ungaſtlichen Gebiet des ſozialdemokratiſchenMiniſters Severing nach Thüringen verlegt
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cctonuce M ee eerrre 2 See Fendengennſhoſt ans e Andreſcherde Sibtbe ſeHandels Jeitu g S e e 3 ortBeauſ in Merſ Tin d Berliner Börſe von heute Der Dollar 4600000 Mark u berren Z R eigenes Vereinsſchwimmſeſt des Hall Schwinmvereins von iode
händler 5 Hrahtbericht unſerer Berliner Handelsredattion am Sonnabend 1 In h e e t e h negneien t Berlin 24 Auguſt Vorbörslich nichtamtlich e i e a S e e e e geh le e n e enund Die neue Deviſenverordnung iſt zwar nicht ſo ſcharf In Berlin war der Dollarſtand heute vormittag e 1 Jad Ammendorf 1910 41 98er t im Sportbad Weingärten 31 vor die et dir
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n ogramm ſchwere Opfer erſfordern wird Parität 4761 900 an der Nachbörſe 4 347 826 S V Favorit abend den 25 Auguſt s Uhr ag mit Ausnahme einer h und 7
Schüſſe J Da die Börſe auch das außenpolitiſche Progra Schae ogramm des menkunft aller oriten ime ſe per Stein geh e u7 le zunächſt J Telephonſtörungen mit Berlin können Figni her et Niliu e W n An Die ten h en n

eine gewi Wanon n mr e n Deviſenkurſe heute nicht veröffentlicht werden geren ſämtlicher Wir r und vänttliches Er mitglieder einmal Gelegenheit gegeben werden zu ben
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t
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r Um r die n r rei r Keichsk L Keuröſſen Fav Plat 1 S e T in Green e eeneeen Erfurter Schwimnvewine e ehe ehe e Reichskanzler Streenam
g Es exholen Mielercinigung Oihndia 1 Frieſen d 1 Bitterfeld Kil m ſindet in Hoffmanns VBadeanſtalt Weingärten Il einAm Deviſenmarkt war das Angebot heute et An alle Schichten des Volkes richten wir die Exerzierpla rieſen 08 lerſeit 8 e Wage e n 8 5
Verſtech Was größer als in den letzten Tagen aber an und für ufforderung dieſe deutſche Goldanlei zierplaß Sporiverein 98 IV 100 Exergerplab beide Vereine über gute Kra gen e renn e en et See algſeg hherſen Se u en er e e e e et ea n au 7 em Iſpi b n 3urd annte man deute r Mittel ſein um die Gelvinſlation zurück ne e eignes anfmertfemn n r u eFinger I von 4,6 Millionen bei einer Markparität an der Rew dämmen die Verhältniſſe geſchaffen hat unter auf Luwerce V nd nunden der Knaben r en V f 2 56 und Wader an Baſſer

yorker Börſe von 4300 000 Dollar Schatzanweiſungen denen weite Volksſchichten in Deutſchland ka abteilungen ſind wie folgt Abtellung A Aeltere üben unſer Mannſchaft zur Steue 16 atte gteggt bre Krtte
mitte Leitung von Tbd Neumeiſter jeden Sonnabend von 6 bis deren P ſelten erkt ſ l J 7

iel ſiegte er mit 2 Torew
uge mit wurden mit 4,4 Millionen gehandelt Die Differenn e hat alſo weiter weſentlich vermindert fi z Lecſa über W m ger Su en 7 Uhr in der Turnhalle des Stadtgymnaſiums Luiſenſtraße
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illionen höher Gelſen entſcheidend gewordenen Frage mitzuarbeiten Giebichenſteiner Turnberein Alle aktiven Turner werden Sammlung Ptboln airer dent de cscenkſret u
legung irchen und Luxemburger waren wenig verände erſuchtLeugnen rere i ää urger ren enig verändert Jn dieſer Frage gibt es keine arteimeinungen ſucht heute abend 7,30 Uhr in der Turnhalle betrifft Jahn Magdebur

ner Ste Mas ge Minne nen 15 Millionen in dieſer Frage iſt die poſitive Mitarbeit jedes ehrten an heterge m a e euch den J gach Rlebech 10 NilS ionen Bei den Kaliwerten r n VLandsberg 28 Bibelſtundſeien gen Deutſche alt und Salevecſurth Millionen der die Verhältniſſe zu beſſern vermag vater abende s ühr vetſnenune in Sotenet We hege auch gen et
unſere höher ein Weſteregeln gewannen 5 Millionen Held ländiſche Pflichterfüllung die wir dankbar be Erſcheinen aller Mitglieder de d er ine chieng Jaht Magdeburger Mlnred e 3
m einen V konen dcenbeges t de grüßen Rede in der Sitzung des Reichstags am 14 Auguſt 1923 Lone e5 in Lolcde gitge n eBei den Viariinſchule ilrich Or lede Belana Ktege irre er das Kursnivean durchſchnirte geichnungen Lönnen bei der Reichsbank und bei den Sportverein 98 Wacker e i S a en e en

ch um on Prozent Elberfelder 2 Millionen in Proſpekt angegebenen Stellen ſowie bei dieſen durch Am kommenden Sonntag ſtehen ſich auf dem Wackerslatz a Volsi i dexfelbe Kirche 12 derſelbe35 t Guano 136 Millionen und Scheide Vermittlung ſämtlicher Banken Bankiers S arkaſſen und die erſten a im Freund al gegenüber Fang Webrict Sibt Swefpr r
man 2 ionen nach Am Elektromarkt waren Kreditgenoſſ Beide Mannſchaften ſind wohl gleich ſpielſtark bei den lehten 8 üßr Gabriel Laurentins s Nle werth Kret

enſchaften bewirkt werden Zeichnungspr nn einem A E G weiter geſucht Felten Guillaume zogen 100 bei Einzahlung von Deviſen ad voller e Se waren die Roſultete meiſtens unentſchieben 84 la Sienties t w wanneg h

7 m J Ph einem J um 6 Millionen an Siemens Halske 8 Millionen weiſungen 950 Das klei nn ihrer Im Verlaufe konnte die Befeſtigung weiter Fort wo wert vo i Wehen m Wer e Sporthetein 99 e J
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r teichskalirats beſchloß in ihrer Sitzung am 22 d M ein ſchaften in ihrer zurzeit ſtärkſten Aufſtellung Beginn des 5 Evang Verſammkl Dienstag 8i4 St Barthotoſtimmig die Erhöhung der Kalipreiſe um 93,4 Prozent ab Spiels 4 Uhr mäus 8 Hellwig 10 Kunitz 12 Freitag 8te auz Leipziger Börſe 23 Auguſt Olympia Friefen 06 Vitterfels Se W retha 10 Vobeberfalls Eigener Drahtbericht Olympia hat zum Sonntag nachmittags 4 Uhr auf dem ex Leipzig den 24 Auguſt Amtliche ProduktenNotiernngen r e hier verpflichtet 08 iſt eine puar ee e n
9 leinigen wut n a er en KNotierungen Lauſendeny tn r n e i e Sentitre er Aebehregete s Uyr Evangeltfation

c gaues in ihrer e e nicht nachſt ia riſtl Gemei d ideste e wog auf den meiſten Marktgebieten Weizen r 7 eggeneicte 800 ihre Erfolge bekannt wird alles e zie Sonntag 11 u e n Ffreigenr
mm Abgabeneigung über Jm Verlaufe wurde die Tendenz mecſklenb Rübſen S eifrigen Bikterfelder nicht mit einer Ueberraſchung aufwarten ſakeser Nagel aus Hamburg Thema Unſere Bereitſchaft
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L ugr auch die Kursabſchläge nicht allzu bedeutenden Umfang pomm 2 uttererbſen 10000 11000 K T V I gegen Hall Turn und Sportverein I Aula des Stadtgymnaſiums Sophienſtr 13 Vorträgeeute in Fannahmen Jntereſſe beſtand heute namentlich für 7 a S Für Handballintereſſenten bietet ſich Gelegenheit am ry S v r r Freitag den 24 Augut
den und FSchiffahrt Montan einige Textil und verſchiedene Wintergerſte Slgehomnen Sonntag nachmittag dem Spiel der obigen Mannſchaften bei Fortſerung dieſer Vortrage n Sacebe Die R en dec

Spezialpapiere Der Anlagemarkt verkehrte in ſehr Sommergerſte 7700 770 lane Lupinen ten as Spiel findet während des Jahnturnens auf Degen Paradeplatz von Montag den 27 bis Freitag d
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iſer und Ein neuer Kurs der Sozialfürſorge
gr g Von Dr Erich Schmidt

Tagen der Reichstagsausſchuß fürer Vor wenigen Not wem en r
umt durch den die nungen der Wochenhilfe an

e

größter Teuerungsinderx gebunden werden ſollen Weiter
feſt hat eine Regierungsverordnung die Zuſtimmungus Auf e gSezelpelriſchen ren e es gefunden

ndet ſich durch die Unfallrenten jedenfalls auf dem
tte index aufgebaut werden ſollen Nunmehr

tereſſanten iſt die Anpaſſung der Renten aus der Invaliden
der Zahl und Angeſtelltenverſicherung an die ſteigende Teuerung

t Driſch n ren ten v gerützung en inne ca Wo a r ine Alters und Jnvalidenrente
000 Mark für eine Witwer oder Witwenrente undd wurden 3600 Mark für eine Waiſenrente ausgehen Dieſe

umge Sähe ſollen dann in dem gleichen Prozentſatz eine Erdem er el finden in dem die erhadegiſee ſeit Juli
te Oskar geſtiegen Da die Gleichſtellung der Kleinrentner
en Tänzer gegenüber den Sozialrentnern geſetzlich feſtgelegt iſt
ilfe ſeiner werden alſo auch die Kleinrentner unter dieſe geſetz

die eine üchen Maßnahmen des Fürſorgeweſens fallen
mung er Es bedarf keiner Erklärung daß durch die ge

er in nannten geſetzlichen Beſtimmungen die Sozialfürſorge
rleske aus auf eine wertbeſtändige Grundlage geſtellt werden
ünſtler er oll in der gleichen Art wie die Gewerkſchaften die

urchführung der wertbeſtändigen Löhne und Gehälter
und wie der Niederſchlag in den Richtenn des e Dr n für rehaltsverhandlungen zu finden iſte Denn h L norge ollen ſi e dengen bezahlten Unterſtützungsſätze auto

matiſch erhöhen
Ohne Zweifel es nur zu wünſchen daß es ge

lingt die Sozialfürſorge auf eine wertbeſtändige
Grundlage zu u denn über die große wirtſchaft
liche Not der nicht mehr Arbeitsfähigen ſpricht die zu
nehmende Zahl der Selbſtmorde in allen Großſtädten
eine deutliche und erſchreckende Sprache

Wenn trotzdem an dieſen geſetzgeberiſchen Maß
men Kritik geübt werden muß ſo deshalb weil
t abzuſehen iſt woher die Mittel zur Deckung dieſer

Sozialfürſorge kommen ſollen Eine Sozialfürſorge
ber die lediglich auf der Papiernotenpreſſe fußt muß
in ſich zuſammenſtürzen und die Fürſorgeberechtigten
ins bitterſte Elend hinabgleiten laſſen Bliebe noch die

offnung die für die neuen Maßnahmen der Sozial
orge notwendigen Beträge auf die Gemeinden abarg zu können Wer aber die erſchreckende Finanz

lage der Gemeinden kennt der weiß daß dies ebenſo
ein Unding iſt wie eine auf der Papiernotenpreſſe auf

ute Sozialpolitikgebe s wirtſchaftliche Not unſerer Tage beweiſt
deutlicher als alles andere daß unſere geſamte Sozial
politik auf der Wirtſchaft ſelbſt d h auf den r
Hetrieben fußen muß Durch die Schaffung wert
beſtändiger Werkſparkaſſen iſt allein dem Arbeitnehmer
die Möglichkeit zu geben in der Tat für die Tage da
nicht mehr arbeitsfähig iſt ſorgen zu können ſt
die Richtlinie die von unſerer Sozialpolitik ein
geſchlagen werden muß und dieſe Richtlinie muß von
den Gemeinden unterſtützt werden indem dieſe den
kleineren Betrieben bei dem Aufbau wertbeſtändiger
Werkſparkaſſen behilflich ſind und indem gotwarrls
falls die Gemeinden dafür ſorgen daß frühzeitig
Arbeitsinvaliden gewordene durch ein Umlageverfahren
unter den im Gemeindebezirk Erwerbstätigen ihre
Exiſtenz geſichert erhalten Nur in dieſen angedeuten
ten Richtlinien kann unter unſerer heutigen Volks
verarmung wirkliche Sozialpolitik geleiſtet werden Der
Ausbau im einzelnen aber muß je nach den örtlichen
Verhältniſſen erfolgen und wird um raſcher von
ſtatten gehen je mehr er die Unterſtützung der
Kommunen genießt

8teuerungsindex ſoll alſo
bilden mit ihm

Reichskreditmittel für die Gemeinden Jn Ver
folg der Beſprechungen der kommunalen Spitzen
verbände beim Reichsfinanzminiſter ſind wie halbamt
lich mitgeteilt wird bereits Kreditmittel vom Reich den
Ländern die Anträge geſtellt haben zur Verfügung
geſtellt ſo insbeſondere Preußen Die Auszahlung ſoll
dezentraliſiert durch die Regierungspräſidenten er
folgen und ſo beſchleunigt werden daß die Gemeinden
in die Lage verſetzt werden die in dieſer Woche fälligen
Gehalts und Lohnzahlungen entſprechend den vom
Reich feſtgeſetzten Teuerungsziffern r eynch vng

reiſe Heute Schellfiſch daPiund o M t end Phiſſerihae 520 000 M Die a
Redensart daß eine Sache keinen Pſfifferling wert iſt

n4 S Vlerverſorgung im September Das
ernährungsminiſterium hat wie die Haupt r
ſtelle des Zuckerverkehrs mitteilt für den Mona e
tember nur 1000 Gramm Mundzucker je Kopf der e
völkerund freigegeben Die Verteilung auf die Fabriken

Zuckerwirtſchaftsſtelle iſt in den nächſtenDen e arten Aus dieſer Menge muß auch der
Bedarf der Krankenhäuſer und ſonſtigen Anſtalten

tfen auf dem
ahle Stelle
ſtr 29 Lad

an
ipzigerſtr 34
dwerker

5 a d
hzigerſtr 34

en unter
a d rK m J Drogenhandlungen Gaſthäuſer Fremdenheime ſowiedere en Verluſt gedeckt werden der erſahrungogemras

idwirtſch od bei der Beförderung beim Auswiegen und durch Dieb
ert u 2 ittahl entſteht Es läßt ſich zur Zeit no nicht mn ehe ſehen wieviel Zucker auſ don ori jedes

in Preußen zum Bezuge von Mundzucker r
im Monat September wird verteilt werden können g
darf deshalb im September zunächſt nur der
ſchnitt A für September 1923 der preußiſchen Zucker
iarte mit 500 Gramm ab 1 September beliefert a
Die Entſcheidung welche Zuckermenge auf n
ſür September 1923 ausgegeben werden darf ble
vorbehaltenan 100 Geburtstag von Willibald Beyvſchlag

tere Dame
ebildet ein
cht die Bel
Herrn zwiſch

d 70 J aus

verſilät Halle Wittenberg und hat in ſeiner ganz un
Beredſamkeit der großen Jubiläums

eier der Univerſität im Jahre 1905 das Geprägears Geiſtes aufzudrücken verſtanden Er war 37
mannhafter und tapferer aber auch hervorragen
geiſtwoller Vorkämpfer evangeliſchdeutſchen Weſens
gegenüber den Machtgelüſten und Angriffen d
römiſch katholiſchen Kirche ebendeshalb auch einer der
Gründer und Führer des Evangeliſchen Bundes zur
Wahrung deutſch proteſtantiſcher Jntereſſen Der
Evangeliſche Bund hält es für eine ſelbſtverſtändliche
Pflicht der Dankbarkeit am 100 Geburtstag des un
vergeßlichen Mannes zu gedenken Um 6 Uhr nach
mittags ſoll an ſeinem Grabe auf dem Laurentiuns
friedhof eine Feier ſtattſinden bei welcher Geh Juſtiz
rat D Elze Generalſuperintendent D Schöttler und
ein Mitglied der theologiſchen Fakultät ſprechen Um
s Uhr abends ſoll die eigentliche große Gedenkfeier in
der Laurentiustirche veranſtaltet werden bei welcher
der Pfarrerchor ſingen und die Herren D Elze und
Oberpfarrer HornHalberſtadt reden Am Nachmittage
des 5 Septembers ſoll von 2 Uhr ab eine Verſamm

Freunde
hie Bekannt
a

im v

zw ſpat
m

en Bebahn
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Kreiſ zw a reirat Offert Am 5 September werden es hundert Jahre ſei
i ekku a der weitbekannte und berühmte Profeſſor Dr
i o e chlag das Licht der Welt erblickte Er war en b

chtig u eitig als ſolche anerkannte beſondere Zierde der Uni g

Kirchentrei e und II Könnern und gen e des Ricolaus ſtattfinden

Von der r werſtat el No ber Feſcwn von
weiteren 7 Millionen Mark hat der T ag
nee au en zr nde für Ru un ein an das e
che Volksopfer auf 73 Millionen Mark erhöht

Die iſche Teuerungszahl Aufwand ſür Er
nährung Wohnung Heizung und Beleuchtung für
eine Familie beſtehend aus Mann Fr auund drei Kindern im Alter von 12 7 und 1 d ren
auf die Dauer von vier Wochen iſt vom Statiſtiſchen
Amt der Stadt Halle nach dem Stande vom 22 Aug
auf 53 011 102 M berechnet worden Die Jndex
ziffer davon bezogen auf 1913/14 1 lautet 557 906
15 Aug 33 010 913 Jndex 347 483

Von heute ab neue Poſtgebühren Heute Frei
tag tritt woran nochmals erinnert ſei der neue
tarif im Poſt und Poſtſcheckverkehr in Kraft Po
karten koſten im Ortsverkehr 4000 im Fernverkehr

Ortsverkehr bis 20 Gramm 8000 Mark über 20 bis
100 Gramm 12000 Mark über 100 bis 250 Gramm
20 000 Mark über 250 bis 500 Gramm 25 000 Mark
im Fernverkehr koſtet ein Brief bis 20 Gramm 209000
Mark bis 100 Gramm 25 000 bis 250 Gramm 30 000
Mark bis 500 Gramm 35000 Mark

Markennot Die neuen hochwertigen Ueberdruck
marken werden in den Poſtanſtalten heute ausgegeben
Aufgedruckt wird ſchwarz die Zahl 8 Tauſend auf
Marken zu 30 und 40 Pfg der Ziffernausgabe und zu
3 8 und 10 M der Ausgabe mit dem Poſthorn

20 Tauſend wird ergänzt auf den drei Landarbeiter
marken zu 12 25 und 40 Mark ſowie den r
marken der gewöhnlichen Größe zu 200 300 und 500
Mark An den einzelnen Käufer werden nur geringe
Mengen abgegeben Rollenmarken über mehr als 1000
Mark gibt es erſt in zwei bis drei Wochen

Erhöhung der Rechtsanwaltsgebühren Die hie
ſigen Rechtsanwälte haben der Not der Zeit ge
horchend und um wieder in der Lage zu ſein ihren
Angeſtellten angemeſſene Gehälter zahlen zu können
ihre Gebühren der Reichsindexziffer für Lebensunter
haltung angepaßt Bemerkenswert iſt auch daß ſtets
An rcon ne eingefordert werden ſollen Siehe

nzeige4 3 Geſangs Platzkonzert am kommenden Sonntag

ausgeführt von der Männerchorliedertafel unter Leitung des
Herrn Chormeiſters Herm Schulze findet vorm 12 Uhr
auf dem Platze vor der Univerſität ſtatt Der Programm
verkauf iſt zugunſten der Altershilfe

Aus der Amgebung
Halberſtadt 23 Auguſt

rungen n Schauen ka mes am Dienstag auf dem
Grundſtück des Landwirts Plettner zu ſchweren Aus
ſchreitungen der Erbſenleſer Die Erbſenleſer hatten
von dem Acckerbeſitzer die Zuſicherung erhalten daß ſie
unmittelbar nach dem Abfahren mit dem Leſen be
ginnen könnten Die Menge konnte jedoch die Zeit nicht
ahwarten ſondern machte ſich gegen 4 Uhr daran das
Erbſenfeld kurzerhand zu plündern ſogar die bereits
beladenen Wagen wurden nicht verſchont Der Ver
walter und die Leute des Ackerbeſitzers ſowie der
ſpäter hinzukommende Landjäger Pallaß waren der
Menge gegenüber vollkommen machtlos Dem Beſitzer
ſind etwa 30 Zentner Erbſen geraubt worden

Zeitz 23 Auguſt Zu den Schießereien
Jn der letzten Sitzung der Stadtverordneten führte
Oberbürgermeiſter Löffler u a aus Wir ſind alle
tief erſchüttert von dem traurigen Geſchick das unſere
Stadt betroffen hat Niemand von uns hat es gewußt
noch gewollt daß uns abermals ein ſchweres blutiges
Ereignis betreffen konnte Ich kann nur die mir be
kannten Tatſachen und nach dem vorliegenden Akten
material berichten kann aber nicht Richter über die
jenigen ſein über die ſich das Grab geſtern geſchloſſen
hat Es muß geſagt werden Die Schutzpolizei hat
keine Schuld daran daß ſich ſolche Dinge ereigneten ſie
iſt durch Leute angegriffen und bedroht worden Wer
die Schuldigen waren iſt noch zu unterſuchen

Eölleda 23 Auguſt Sprengkapſeln auf
der Straße Jn Frohndorf waren dieſer Tage
Sprengkapſeln einzeln auf die Dorfſſtraße geſtreut
worden beim Landwirt Albert Schnupphaſe lagen
außerdem auf dem Hof an der Mauer ſechs Stück Der
12jährige Sohn des Schnupphaſe hob die Kapſeln auf
hat ſie in die Taſche geſteckt und den ganzen Tag her
umgetragen Gegen abend ſpielte er mit einer Kapſel
die explodierte und dem Jungen Hand und Bein ver
letzte ſo daß er in ärztliche Behandlung gebracht
werden mußte Woher die Kapſeln ſtammen weiß
man noch nicht

Eilenburg 23 Auguſt Eine Perle DieHausangeſtellte Dora Meißer ſtahl ihrer Herrſchaft
Wäſche im Werte von 213 165 000 Mark die ſie zu
ihren Eltern nach Beucha ſchaffen wollte Bei Durch
ſicht ihrer Sachen wurde die Wäſche vorgefunden be
ſchlagnahmt und dem Eigentümer zurückgegeben Das
Mädchen wurde dem Amtsgericht zugeführt

Gernrode 23 Auguſt An ihrem Polter
abend erſchoß ſich die Tochter des Lichtwerks
direktors G
mitten der Gäſte empfing ſie am Polterabend die Nach
richt daß der Bräutigam das Verlöbnis angeblich
wegen Krankheit der Braut auflöſe Infolgedeſſen
nahm das Mädchen den Revolver des Bräutigams und
erſchoß ſich im Hauſe der Eltern Der Bräutigam ein
Werkmeiſter zog es vor ſchleunigſt mit ſeinen Ge
ſchwiſtern die ihm die Heirat leid gemacht hatten zu
verſchwinden

Was die Leſer ſagen
Für unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen übernimmte Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Zwetlloſe Beihilſen der Krankenkaſſe
Nach der Mitteilung in Jhrem Blatte vom 17 d M

Nr 192 betragen die Leiſtungen der Wochen hilfe jevt
je ein Vierfaches der Reichsindexzahl wobei für den Verſiche
rungsfall die qm Ende der Woche der Niederkunft veröffent
lichte Reichsindexzahl maßgebend iſt Als einmaliger Beitrag
zu den ſonſtigen Koſten der Entbindung ſoll das Sechsfache der
Reichsindexzahl in Frage kommen Auch Wochen und Still
eld werden nach dieſer Zahl errechnet die ſich für den 20 8

auf 753 733 ſtellte während ſie für die Vorwoche 496 935 be
trugu ihrem Erſtaunen wurden einer freiwillig Verſicherren
nun unter dem 22 d M für eine in voriger Woche erfolgte
Riederkunft ganze 95000 Mark von der hieſigen Orts
krankenkaſſe ausgezahlt d h in Summa als Entbindungs
koſtenbeitrag wie als Wochen und Stillgeld für die erſte
Zeit Mit einer Geburt ohne Arzt ſind zurzeit unter den
günſtigſten Umſtänden mindeſtens 10 Millionen Mark Aus
gaben verknüpft Davon trägt die Kaſſe nach obiger Rech
nung kaum den hundertſten Teil Aſſo eine völlig
zweckloſe Beihilfe

Daß ſich die halliſche Ortstrantentaſe in Geldkalamnäten
befindet iſt bekannt Daß ihre Mitglieder bis zu ſolchem
Grade wie er ſich hier zeigt dadurch in Mitleidenſchaft ge
zogen werden ſollen iſt aber nicht einzuſehen und ſteht zu dem
Sinn der ganzen Einrichtung im kraſſeſten Widerſpruch Die
A O K wird gebeten hier mitzuteilen auf welcher Gricid
lage ihre Berechnung im vorliegenden Falle erfolgt iſt Da
die betr Bekanntmachung über die derzeitigen Sätze bereits
am 16 bzw 17 d M durch verſchiedene hieſige Blätter
ging wird die Kenntnis davon doch bis zum 22 auch bis zu
der Stelle gedrungen ſein die in erſter Linie davon wiſſen
muß U A w gJm Jniteteſ e aller verſicherten Mütter eine Mutter

8000 Mark Das Brieſporio beträgt von heute ab im al

Feldplünde E

Geſchmückt mit einem Roſenkranz in g

Rechtsanwalt Dr Pulvermacher Berlin gibt im
nz über die einzelnen Beſtimmungen des

neuen Geſetzes eine populäre gehn der wir mit
Erlaubnis des Verfaſſers folgendes ent

men
Am 1 Oktober 1923 tritt das neue Reichsgeſetz über

Mieterſchutz und Mieteinigungsämter vom 1 Juni
1923 in Kraft und es wird zweckmäßig ſein ſich ſchon
jetzt mit den weſentlichen Beſtimmungen dieſes neuen
Geſetzes vertraut zu machen um nicht ſpäter aus Un
kenntnis der Neuregelung Nachteile zu erleiden

Wie der Name des Geſetzes beſagt wird in ihm das
eſamte Recht des Mieterſchutzes für das Gebiet des
eutſchen Reiches auf eine neue einheitliche Baſis ge
ellt Es werden in ihm ſowohl die materiellen Be
immungen als auch die Beſtimmungen über die Orga

niſation der Mieteinigungsämter und über das Ver
ren vor dieſen Behörden neu geregelt Demgemäß

zerfällt das Geſetz in einen Abſchnitt Mieterſchuß
36 und einen zweiten Abſchnitt Mieteinigungs

mter 37 47 dem ſich dann noch ein dritter Ab
ſchnitt anſchließt der die Rechtslage während der Zeit
des Ueberganges regelt und die ſog Schluß und
Uebergangsvorſchriften enthält 48 54

Das Geſetz bezieht ſich auf Mietverhältniſſe jeder
Art über Gebäude oder Gebäudeteile alſo ſo
wohl auf Wohnungen als auch auf Geſchäftsräume
Es ſind ferner in ihm geregelt die ſog gemiſchten Ver
träge d h diejenigen Verträge in denen außer dem
Mietyerhältnis noch ein Dienſt oder Arbeitsverhältnis
vereinbart iſt 20 und diejenigen Verträge auf
Grund deren Räume nur mit Rückſicht auf ein Dienſt
oder Arbeitsverhältnis überlaſſen wurden F8 21
22 23 Ferner iſt eine beſondere Regelung für Unter
mietverhältniſſe getroffen 24 und für den Fall
des Todes des Mieters 19

Wann kann der Mieter
werden

Am einſchneidendſten iſt auf dem Gebiete des
Mieterſchutzes die neue Beſtimmung daß grundſätzlich
Mietverhältniſſe über Gebäude oder Gebäudeteile von
dem Vermieter gegen den Willen des Mieters nur aus
beſtimmten im Geſetz im einzelnen eingehend bezeich
neten Gründen aufgehoben werden können 8 1 Abſ
Die Anfhebung erfolgt auf Klage des Vermieters durch
gerichtliches Urteil Ein Kündigungsrecht des Ver
mieters gegen den Willen des Mieters gibt es alſonicht an Ein auf beſtimmte Zeit eingegangenes
Mietverhältnis ſetzt ſich nach dem Ablauf der Mietzeit
automatiſch fort wenn ſich nicht der Mieter ſelbſt unter

inhaltung der im 8 565 des Bürgerlichen Geſetz
buches beſtimmten Friſten auf die Beendigung des
Mietverhältniſſes beruft 1 Abſ

Aus den im folgenden aufgeführten Gründen kann
der Vermieter die Aufhebung des Mietverhältniſſes
herbeiführen Sie zerfallen in zwei Gruppen nämlich
in ſolche Gründe die in der Perſon des Mieters und
olche die in der Perſon des Vermieters liegen Was
ie erſteren anlangt ſo kann der Vermieter auf Auf

hebung des Mietverhältniſſes klagen wenn der Mieter
oder eine Perſon die zu ſeinem Hausſtand oder Ge
e gehört oder der er den Gebrauch des
Nietraumes überlaſſen hat ſich einer erheblichen Be

läſtigung des Vermieters oder eines Hausbewohners
ten macht oder durch unangemeſſenen Gebrauch

es Mietraums oder Vernachläſſigung der gebotenen
Sorgſalt den Mietraum oder das Gebäude erheblich
gern oder wenn der Mieter einem Dritten den

ebrauch des Mietraums überläßt obwohl er zur
Ueberlaſſung nicht befugt iſt 2 Abſ Ausdrück
lich iſt beſtimmt daß die angemeſſene Wahrnehmung
der Befugniſſe eines Mietvertreters als eine die Auf
hebungsklage begründete Beläſtigung des Vermieters
nicht anzuſehen iſt

Macht ſich nun ein Mieter eines Verhaltens ſchuldig
durch das nach Vorſtehendem der Vermieter zur Auf
hebung des Mietverhältniſſes berechtigt wäre ſo kann
dieſer noch nicht ohne weiteres die Aufhebung des
Mietverhältniſſes verlangen er muß vielmehr vorher
den Mieter zur Aenderung ſeines Verhaltens er
mahnen Erſt wenn der Mieter trotz Abmachung ſein
ungebührliches Verhalten fortſetzt oder es unterläßt
eine ihm mögliche Abhilfe zu ſchaffen kann der Ver
mieter die Aufhebungsklage erheben Einer Ab
mahnung bedarf es nicht wenn das Verhalten des
Mieters oder einer zu ſeinem Hausſtand oder Be
triebe gehörigen Perſon ein derartiges war daß dem
Vermieter die Fortſetzung des Mietverhältniſſes nicht
zugemutet werden kann Hierbei iſt zu berückſichtigen
daß eine Beläſtigung des Vermieters die dieſer durch
eigenes Verſchulden veranlaßt hat zur Aufhebung des
Mietverhältniſſes nicht berechtigt F 2 Abſ

gekündigt
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Mieterſchutzgeſes
r Verzug des Mieters mit der Mie

Vermieter kann die Aufhebung des M iſſes
verlangen wenn der Mieter der den Mietzins in
kürzeren als vierteljährlichen Raten za alſo im

entertn der Mieter mit monatlicher Mietz
mit einem Betrage in Verzug iſt welcher den für die
Dauer von zwei Monaten zu entrichtenden Mietzins
erreicht Ein Aufhebungsgrund iſt alſo ſe wenn
der Mieter mehrere Monate hindurch mit Teilbeträgen
in Verzug iſt nur dann gegeben wenn die
der von dem Mieter geſchuldeten Beträge mindeſtens
ſo hoch iſt wie der volle Mietzins für zwei Monate
Bei Mietern die vierteljährlich die Miete zu n
haben gilt dasſelbe mit der Maßgabe daß der o
die Dauer eines Vierteljahres zu entrichtende M
zins rückſtändig ſein muß 3 Abſ 1 wo noch
weitere eingehende Regelungen für den Fall des Ver
zuges getroffen ſind Der Anſpruch auf Aufhebun
des Mietverhältniſſes im Falle des Verzuges beſte
nicht wenn der Mieter nachweiſen kann daß er ohne
Fahrläſſigkeit aus Unkenntnis über den Betrag oder
den Zeitpunkt der Fälligkeit des Mietzinſes nicht ge
zahlt hat 3 Abſ Die Aufhebung iſt ferner
nicht mehr zuläſſig wenn der Mieter den Vermieter
vor dem Erlaß des Urteils befriedigt oder wenn der
Mieter in der Lage iſt gegen die Forderung des Ver
mieters mit einer Gegenforderung aufzurechnen und
wenn er bis zum Erlaß des Urteils die Aufrechnung
erklärt

Ohne daß ein Verſchulden des Mieters vorliegt
kann nun der Vermieter wenn er ein beſonderes
Intereſſe für die freizumachenden Räume nachweiſt
die Aufhebung des Mietverhältniſſes verlangen Der
Vermieter kann gemäß S 4 auf Aufhebung des Miet
verhältniſſes klagen wenn für ihn aus beſonderen
Gründen ein ſo dringendes Jnlereſſe an der Er
langung des Mietraums beſteht daß auch bei Berück
ſichtigung der Verhältniſſe des Mieters die Vor
enthaltung eine ſchwere Unbilligkeit für den Ver
mieter darſtellen würde Die Faſſung dieſer Beſtim
mung iſt wohl abſichtlich allgemein gehalten erſt die
Praxis wird zeigen in welchem Umfange der Ver
mieter aus dem Recht des S 4 Nutzen haben wird J
einzelnen iſt andererſeits im Geſetz geſagt weiche
näheren Umſtände bei der Beurteilung dieſer Fälle
zugunſten der Mieter beſonders berückſichtigt werden
müſſen Zugunſten der Mieter iſt beiſpielsweiſe zu
berückſichtigen daß der Mieter im Einverſtändnis mit
dem Vermieter in den Mieträumen koſtſpielige bau
liche Arbeiten hat vornehmen laſſen Bei gewerblichen
Räumen muß ferner das Gericht zugunſten des Mieters
berückſichtigen ob der Vermieter eine weitere Betriebs
ſtätte neben dem herausverlangten Raum beſitzt Es
iſt ferner zu prüfen ob der Vermieter den herausver
langten Mietraum lediglich zur Vergrößerung ſeines
Betriebes verwenden will Keinesfalls genügt die Ab
ſicht des Vermieters den Raum ſelbſt in Gebrauch zu
nehmen oder einem Angehörigen zum Gebrauch zu
überlaſſen zur Aufhebung des Mietverhältniſſes

4 Abſ 1 Satz
Wird ein Mietverhältnis lediglich auf Grund der

Intereſſen des Vermieters aufgehoben ſo kann das
Gericht auf Antrag des Mieters den Vermieter ver
pſlichten dem Mieter die Umzugskoſten ganz oder
teilweiſe zu erſetzen wenn dies nach Lage der Sache
insbeſondere nach den Vermögens und Erwerbsver
hältniſſen der Vertragsteile der Billigkeit entſpricht
Dies gilt jedoch nur für Umzüge innerhalb desſelben
Gemeindebezirks Eine Erſtattungspflicht bei Um
zügen von einer Gemeinde in eine andere komant nicht
in Frage Allexdings kann die oberſte Landesbehördre
vbeſtimmen daß benachbarte Gemeinden als eine Ge
zneinde im Sinne dieſer Beſtimmung anzuſehen ſind

4 Abſ Ferner iſt zugunſten der Mieter be
ſtimmt daß wenn ein Mietverhältnis lediglich mit
Rückſicht auf die Intereſſen des Vermieters aufgehoben

wird die Zwangsvollſtreckung in jedem Fall davon
abhängig iſt daß für den Mieter unter Berüchſichtigung
ſeiner Wohnungs und Geſchäftsbedürfniſſe angemeſſene
Erſatzräume geſichert ſind S 6 Abſ Erfolgt
die Aufhebung eines Mietverhältniſſes aus anderen
Gründen als Vermieterintereſſen ſo kann das Gericht
auch die Zwangsvollſtreckung von der Sicherung eines
ausreichenden Erſatzraumes abhängig machen wenn
dies zur Vermeidung unbilliger Härten erforderlich
erſcheint

Um zu verhüten daß nach erfolgter Aufhebung eines
Mietverhältniſſes der Mieter ſich an das Wohnungsamt
wendet um die BVeſchlagnahme der freiwerdenden
Räume herbeizuführen kann in dem Urteil aus
geſprochen werden daß eine Beſchlagnahme durch das
Wohnungsamt ausgeſchloſſen ſei 4 Abſ

u den Aufhebungsgründen die durch tlichegVerhalten des Weint ge ben werden d
onderer im beſonders hervorge et v

Gerichtszeitung
Schöffengericht

Sie ſchimpft ſo ſchön
An ſeinem Geburtstag ſuchte der Arbeiter Adolf

ünnemann ein Reſtaurant auf wohin er eigentlich
ſeine Schritte nur ſelten lenkte weil wie er behauptet
der jetzt verſtorbene Wirt nur auf große Zechen hielt
An dieſem Tage kam s ihm aber nicht darauf an und
ſo trank er ſich ſeinen Lumpenſack neben ſich ſtellend
nach und nach einen niedlichen Schwips an In dieſem
Stadium ließ er auch 5 bis 6 Grammophonplaiten
unter ſeiner Weſte verſchwinden Nun ſaß aber in dem
Lokal noch ein Gaſt der ſeine Fingerfertigkeit be
obachtet hatte und der nach Künnemanns Auffaſſung
ſo gemein war der Wirtin in der Küche alles brüh
warm zu erzählen und ihn dadurch um ſeinen ganzer

Spaß brachte Die Wirtin kam nämlich darauf herein
kehrte ſich nicht an ſein Leugnen ſondern betaſtete ohne
polizeiliche Genehmigung ſein Bäuchlein auf das in
zwiſchen die Platten hinuntergerutſcht waren Vor
Gericht war K nun entrüſtet daß man ihm die ernſt
liche Wegnahme der Platten zutraute ja daß die Wir
tin die Vermutung ausſprach daß er auch die früher
abhanden gekommenen Platten habe mitgehen heißen

Das war doch alles nur ein Spaß auf den ich in
meinem Duſelbimbam gekommen bin Jch höre die

Roſen aus dem Süden ſo gern ſpielen ebenſogern
aber auch die Wirtin ſchimpfen Da wollte ich nun die
Platte verſtecken danach die Wirtin auſſordern das
Stück ſpielen zu laſſen und wenn die Platte nicht da
war würde ſie tüchtig ſchimpfen was ich ſo gern höre
Dann hätte ich die Platte zurückgegeben K erreichte
mit ſeiner Darſtellung nur daß der Vorſitzende ſie als
ein ſchönes Märchen bezeichnete hatte er doch nicht eine
ſondern 5 bis 6 Platten verſchwinden laſſen damals
auch den Entrüſteten geſpielt als man ihn des Platten
diebſtahls bezichtigte Zudem ſprach ſeine Vergangen
n drei Diebſtahlsſtrafen hat er hinter ſich gegen

n

ſtrafmildernd angerechnet und ſo lam er mit 3 Monaten
Gefängnis davon

Dummheit ſchützt nicht vor Strafe
Ein 21jähriger hand wirtſchaftlicher Arleiter aus

Wörmlitz ſtand vor Gericht weil er auf dem Cemeinde
kirſchberg zwei dicke Kirſchbäume widerrechtlich um
gehauen und nach Hauſe geſchleppt hat wo ſeine Mutter
ſie nach und nach verbrannte Er behauptete nun
und ſein Vater vertrat dieſelbe Anſicht er ſei ſo

Seine damalige Angetrunkenheit wurde ihm aber Deck

dumm daß er nicht gewußt habe daß er die fremden
Bäume nicht ſtehlen dürfe Nun konnte man ihm zwar
anſehen daß er niemals das Pulver erfunden haben
würde eine ſolche Borniertheit wie er ſich andichtete
traute ihm das Gericht aber doch nicht zu zumal er doch
für ſeine Tätigkeit von ſeinen Arbeitgeber neben voller
Beköſtigung und Wohnung einen W n von
3 Millionen Mark bezieht Das Gericht verurteilte ihn
deshalb wegen des Diebſtahls zu einer Geldſtrafe von
5 Millionen Mark und ſeine Mutter wegen der Hehlerei
zu 1 Million Mark

Vereinsnachrichten
Gabelsberger StenographenVereine Bezirk Halle

u Umg Wir machen nochmals auf unſeren am Sonntag
den 26 Auguſt in Dölau ſtattfindenden Bezirkstag aufmerk
ſam Recht zahlreiches Erſcheinen aller Bezirksvereine vor
allem zum Wettſchreiben vormittags 10 Uhr in der i
Schule wird erwartet desgleichen zur Feſtverſammlung na
mittags Punkt 4 Uhr die wie alle übrigen Teile des Feſtes
im Heidekrug ſtattfindet

Stenographenverein Gabelsberger Dölau Der Verein
beteiligt ſich vollzählig am Vezirkstag Sonntag den 26 Aug
in unſerem Orte U a vormittags 10 Uhr ttſchreiben in
der neuen Schule Zur Uhr Feſtverſammlung im Heide
krug iſt die Anweſenheit der werten Angehörigen dringend

e Die übrigen Teile finden ebenfalls im Heide
rug ſtatt

Meifſerſchaftsfechtſchule 52 der Deutſchen KriegerFecht
anſtalt Berlin Alle Fechterinnen und Fechter verſammelü
ſich Sonnabend den 25 Auguſt abends 8 Uhr im Stadt
ſchützenhans unterer Saal zum Ordensfeſt Erſcheinen aller
Fechter dringend erwünſcht

GevirgeJnfanterie Regt 188 Unſere Mitgliederver
ſammlung findet Sonnabend den 25 d abends 8 Uhr
in den Deutſchen VBierſtuben Ecke Deſſauer Straße ſtatt
Erſcheinen ſämtlicher Kameraden iſt Pflicht

Geſ Abteilung des Handwerkermeiſter Vereins Sonn
abend den 25 Auguſt Nachtansflug nach Dölau Abmarſ
T Uhr vom Hettſtedter Bahnhof

Deutſcher Oſtbund Ortsgruppe Halle Nächſten Don
nerstag keine Beratung Sommerfeſt iſt beſtimmt Sonntag

den 36 nachmittags 3 Uhr im Hofjäger Alle Mann an

Plattdütſche Güll Sünngbend den 25 Auguſt abends
3 utergewöhnliche Gillnſprak in de Dülſchen Vier

ſtuwen

D R K B Kyffhäuſer d Kb und Kh KreisgreippeHalle Saalkreis Monatsverſammlung nicht Sonntag den
26 Auguſt ſondern Sonntag den 2 September vormittags
10 Uhr im Stadtſchützenhaus

Verein ehem Reichswehrangehöriger und Freiw Form
Der Verein beteiligt ſich geſchloſſen an der am Freitag dem
54 d M ſtattfindenden Tannenbergfeier u
Treffpunkt 247 Uhr Reſtaurant Vaurr
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Die Stärkere
Roman von Hans Schulze

Gachdr verb Fortſetzung sJch meine darum, fuhr ſie nach einer Pauſe zag
haft fort daß wir mit einer offenen Erklärung noch
einen oder zwei Monate warten Vielleicht bis wir
von der See heimkommen Es wird mir ja ſo ſchwer
dies Verſteckſpielen weiterzutreiben Alles in mir
drängt danach die Maske abzuwerfen mich frei zu dir
zu bekennen Und doch fehlt mir immer wieder der
Mut hierzu Gerade weil es mein Kind iſt Kannſt
du das verſtehen

Heinz atmete tief
Seine Augen weiteten ſich als ſähe er in dämmern

der Ferne ein rettendes Land auf einmal ward ihm
hier freiwillig entgegengetragen worüber er die ganze
Nacht vergebens nachgeſonnen hatte

Jch ehre deinen Zartſinn Ruth klang es endlich
mit ſtockender Stimme zurück Auch ich bin der Mei
nung daß wir uns mit Liſa erſt enger ineinander ein
leben müſſen ehe ſie das letzte von uns erfährt

Jch fahre ſchon mit dem Vieruhrzug nach dem
Oſten hinauf, ſagte er dann beim Abſchied auf der
Veranda Schreib mir nach meinem alten Dangiger
Hotel wann ihr nachkommen wollt

Erſchrocken ſah ihm Ruth in das blaſſe erregte Ge
cht

Zürne mir nicht zu ſehr Heinz, bat ſie leiſe Jch
kann doch nicht anders Vier Jahre haben wir uns in
Geduld gefaßt warum nun nicht auch noch dieſe letzten
wenigen Wochen

Heinz richtete ſich höher empor
Ein heißes Gefühl von Scham brannte in ihm wie

er dieſe Frau in Gedanken betrog die ihm ſo viel ver
trauende Liebe entgegenbrachte

Laß mich gehen Ruth ſagte er kurz ſaſt rauhund grüße Liſa von mir
Dann ſtand er bereits am Fuß der Treppe und eilte

in haſtender Flucht durch den Garten
Erſt am Gatter ſeines Parkeinganges ſah er noch

einmal zurück
Wie ein weißes Märchenſchloß leuchtete die Villa

Ruths in der blenden Morgenſonne
Eine dunkle Geſtalt lehnte an einem der Veranda

pfeiler halb verdeckt durch das wuchernde Grün der
Glycinien und Kletterroſen

Liſa
Es legte ſich auf einmal wie ein Schleier vor ſeine

Augen
Der blaue Sommerhimmel über ihm ſchwankte
Mit einer ſchwerſälligen Bewegung öffnete er die

Heckentür und trat dann ganz langſam wie ein
mſſder gebrochener Mann in die verlaſſene Vorhalle
ſeines einſamen Hauſes

IV
Der kleine Badeort Steegen liegt unweit von Dan

zig am Ausgang der Helaer Bucht in den Vorbergen
der Friſchen Nehrung

a d h r e rc 2

Halliſche Nachrichten

eine Siedelung von Fiſchern beſtanden die in ſtän
digem Ka mit Wind und Wetter dem Meere ſeine
kärglichen Schätze abgerungen hatten

Durch einen dichten wald wie durch einen
ſchützenden Wall gegen das Hinterland der Weichſel ab
geſchloſſen hatte das ſtille Dörſchen alle Stürme der
Jahrhunderte überdauert

Die Schrecken der denzeit und des ſiebenjähri
gen Krieges warten an ihm vorbeigegangen die Maro
deure des Napoleon hatten die reichen Bauernhöfe der re Niederung den armſeligen Katen der

Renee vorgezogen
Fernab vom Getriebe der Welt hatte der verfſteckte

kleine Ort im Gleichmaß des täglichen Einerlei ſein
einförmiges Daſein dahingeträumt bis dann gegen
Ende der letzten achtziger Jahre ein unternehmender
Danziger Kaufmann bei einem zufälligen Ausfluge
nach der Nehrung auf die hohen landſchaftlichen Reize
der Gegend aufmerkſam geworden war

Auf ſeine Anregung hin wurde in Steegen eine
Aktiengeſellſchaft gegründet die vom Forſtſiskus einen
Teil des Waldes erwarb und das Dorf mit einem
Kurshaus im Schweizerſtil und einer modernen Bade
anſtalt beſchenkte

Auch einige wohlhabende Danziger Familien ſiedel
ten ſich damals in Steegen an Läden wurden gebaut
eine kleine Villenſtraße entſtand bis auf einmal mit
dem raſchen Aufblühen Zoppots und anderer großer
Badeorte in der unmittelbaren Nähe Danzigs ein un
erwarteter Umſchwung eintrat

Die Zahl der Badegäſte ging ebenſo ſchnell wieder
zurück wie ſie in den erſten Jahren angeſtiegen war
die Sommervillen verödeten Eines Tages hielt der
Gerichtsvollzieher im Kurhaus ſeinen Einzug und die
Aktiengeſellſchaft meldete den Konkurs an

Geraume Zeit blieb das Bad ganz geſchloſſen nur
ſelten daß ſich irgendein einſamer Naturſchwärmer
angelockt durch die anmutige Verbindung von Wald
und See nach Steegen verirrte

Erſt mit Beginn des neuen Jahrhunderts war all
mählich wieder eine Art Badeleben in Gang gekommen

Eine rührige Pfarrerswitwe aus Königsberg Frau
Abromeit erftand zu einem Spottpreis das Kurhausund richtete es als Villa Seeblick zu einer Familien
penſion ein die ſich ihrer ausgezeichneten Verpflegung
halber ſehr bald eines weitreichenden Ruſes erfreute

Die wohlhabenden Fiſcher und Hauseigentümer
traten mit Unterſtützung einer Danziger Bank zu einer
neuen Geſellſchaft zuſammen man engagierte in der
Perſon eines verabſchiedeten Offiziers einen Direktor
und buntfarbene Proſpekte flatterten in die Welt hin
aus um in allen Hotels und Bahnhofshallen von Oſtund Weſtpreußen die Dornröschenſchönheiten des neu
entdeckten nordiſchen Nizza zu preiſen

Heinz war nach eintägigem Aufenthalt in Danzig
ſogleich nach Steegen weitergefahren und hatte ſich vor
läufig in der Abromeitſchen Penſion niedergelaſſen

Jn ſeiner Villa am Meer arbeiteten noch die aus
Danzig mitgebrachten Handwerker die neue Wirtſchaf
terin war ſchon nach zwei Tagen ohne Angabe eines
Grundes wieder abgereiſt und die Bedienung durch ein

Schon zu den Zeiten der Ordensritter hatte hier
z d

Waldor
eder

Raden Man Schanche dige
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kleines ſſchermädchen aus dem Dorfe nur in ſehr un

de n eſet ahnen bece e den Anſenthalt in

der wohlgeleiteten Penſion als einen willkommenen

müde den Diretior auf die des micht un
beträchtlichen Vermögens ſeiner ehrerin hinzu
weiſen die als Mitarbeiterin einer Frauenzeitſchriſt
auch zur Literatur eine gewiſſe Fühlung genommenAusweg aus ſeinen e genheiten begrüßt und trug hatte

45 ernſtlich mit dem Gedanken
des ganzen Sommers Frau Abromeits Gaſt zu bleiben
und ſeine Beſitzung Dr Exner und den Braunſchen
Damen allein zu überlaſſen

Wie ſehr ihn auch ein ſtändiges Zuſammenleben
mit Liſa verlockte ſo ſagte ihm doch ein unbeſtimmtes
Gefühl daß dieſe enge Gemeinſchaft mit Mutter und
Tochter ſchon nach kurzer Zeit feine Kraft überſteigen
und nur dem Klatſchbedürfnis des Ortes unnütze Nah
rung geben würde

In der Villa Seeblick war Heinz mit geziemenden
Ehren empfangen worden

Frau Abromeit hatte ihm die beſten Zimmer der
Seeſeite zur Verfügung geftellt urd behandelte ihn mitall der Zuvoriommenheit die ſie dem berühmten
Landsmann und Gennbherm von Steegen ſchuldig zu

ſein glaubte
Die Badegeſellſchaft war der frühen Jahreszeit ent

ſprechend vorerſt noch ſehr klein kaum daß die Mit
tagstafel der Penſion Seeblick täglich ein Dutzend
Perſonen vereinigte

Den Vorſitz bei Tiſch führte der Badedirektor ein
Major v Renner aus Raſtenburg ein vergnügter alter
Herr mit eisgrauem Schnurrbart und einer prachtvollen
Rotweinnaſe der im Knopfloch ſeines etwas vorſint
flutlichen Gehrocks ſtets das Bändchen des Eiſernen
Kreuzes trug und nach ſeinen Schilderungen an un
gefähr ſämtlichen Schlachten des deutſch franzöſiſchen
Krieges teilgenommen haben mußte

Er lag in einer ſtändigen Fehde mit dem Amtsvor
ſteher einem entſetzlich groben und geſtrengen Herrn
der ehemals als Fiſchmeiſter in Vodenwinkel den
Schrecken des Friſchen Haſſs gebildet und ſich durch ſein
ſelbſtherrliches Regiment den Beinamen des ungekrön
ten Königs der Nehrung erworben hatte

Kaum ein Tag verging an dem der Direktor nicht
von einem Strauß mit dem generalgewaltigen Gou
verneur zu berichten wußte der ſeinerzeit bei der Ver
gebung des Direktorpoſtens übergangen worden war
und ſich ſeitdem durch einen raffiniert erklügelten Er
laß von Vorboten der harmloſeſten Vergnügen an der
Aktiengeſellſchaft zu rächen ſuchte

Trotz ſeines vorgerückten Lebensalters erfreute ſich
der Major noch mannigfacher Auszeichnungen durch
das weibliche Geſchlecht

Vor allem ſeine Nachbarin zur Linken ein Fräu
lein Titus aus Königsberg kargte nicht mit Beweiſen
einer heimlichen Zuneigung und bediente ihn bei Tiſch
r mit einer wahrhaft hausmütterlichen Aufmerkſam

t

Frau Abromeit die jede unter ihrem Dach zuſtagekommene Verlobung als ihr perſönliches eder

betrachtete unterſtützte die ſchüchternen Annäherungs
verſuche des ältlichen Mädchens mit der ganzen Diplo
matie weiblicher Kameradſchaftlichkeit und wurde nicht

L es

überhaupt während dieſer le 46 renden Ja u z u in rn rez undkleinen haus wirtſchaftlichen e im Vrieſ
kaſten ihres Blattes mittelloſfen en prettijge

Anleitung wie man ſich
ganze Zimmereinrichtung herſtellen könne

An Fräulein Titus ſchloß in der Reihenfolder Taſelordnung der der Penſion esFritſche ein würdevoller S emkennter der Dan

ziger Regierung der ſich allmählich vom Feldwebel
beim zweiten Garderegiment bis zum Gehelmen Rech
nungsrat emporgeſchrieben hatte und jetzt auf der
Steegener Strandpromenade als Sehenswürdigkeit ge
zeigt wurde

Er kleidete ſich ſtets mit der ſeiner Stellung ent
ſprechenden Sorgſalt legte auch im ſengendſten Son
nenbrand den Zylinder nicht ab und behandelte jeder
mann mit einer gemeſſenen Vornehmheit die nur bei
ganz bevorzugten Damen durch einen gelegentlichen

einen leiſen Unterton von Vertraulichleit er
elt
Als junger Witwer wurde er von Fräulein Titus

noch durchaus unter die annehmbaren Heiratskandi
daten gerechnet wenn ſie ſich auch zunächſt mit Rüg
ſicht auf den Direltor einer ſchicklichen Zurückhaltungbefleißigte hierzu kam daß der Geheimrat ſeine Teg

ter Elſe nach Steegen n hatte und die Anweſenheit dieſes ſcharſbeobachtenden Vackſiſches derAnbahnung eines kleinen Liedehtomens einigermaßen

hinderlich erſchien

Vorläufig faßte Elschen Fritſche Fräulein Titiuz
gelegentliche Liebens würdigkeiten gegen ihren feier
lichen Papa freilich noch von der humoriſtiſchen Seite
auf und freute ſich ganz der ſorgenloſen nd ihrer
ſechzehn Jahre und der glücklichen Ungebundenheitdes Vadeiebeng ſie ſchwärmte für moderne Literatur

und franzöſiſche Korſetts unternahm vom Damenbade
aus zuweilen weite Spaziergänge im Badeanzug bis
tief in die Dünen hinein und unterhielt einen poſt
e Brieſwechſel mit zwei Danziger Referen

ren
Jm übrigen war ſie ein bildhübſches Mädchen und

in ihrer queckſilbernen Luſtigkeit der ausgeſprochene
Gegenſatz zu der behäbigen werfälligkeit von Frau
Abromeits Nichte Emma einer ſtrohblonden Guts
beſitzerstochter aus der Marienburger Gegend die in

der Penſion Seeblick die Wirtſchaft erlernte und
wegen einer eigentümlich zwanghaften Kopfbewegungim e Familienkreis c neltöpfchen genannt
wu

Vor allem ſeitdem Herr Hilfslehrer Dr Emil Beh
rend aus Konitz zur Nachkur von einer langwierigen
Jnfluenza nach Steegen gekommen war ſchienen die
geiſtigen Fähigkeiten Fräulein Emmas vollends einem
gelinden Schlaſzuſtand verfallen zu ſein

Fortſetzung folgt

uAkoria garetke
wer

m e

LAA

J
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Karl Kersten und Frau
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Halle Röontgenstr 1 den 23 August 1923

Heute entschlief sanft meine liobe Prau molno
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geb Memann
im 57 Lebensjahre

5 Halle a S, Bäschdorferstr 8 den 22 August 1923
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